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arlsruhe , Montag den 7. Januar 1907 . Telephon-Nr. 86. 23 . Jahrgang .
Unsere heutige Abendausgabe umfaßt achtSeiten .

Zur Reichstagswahl.* Ettlingen , 7. Jan . In der gestern nachmittag im „ Cafs Nowack"
in Karlsruhe stattgehabten Bertrauensmännerversammlung der
Zentrumspartei des 9. Reichstagswahlkreises ( Gernsbach, Ettlingen ,Pforzheim, Durlach ) wurde einstimmig Herr Landtag sabgeordneterBeizer aus Malsch als Kandidat ausgestellt. Fast aus allen Orten des
großen, weitausgedehnten Wahlkreises waren lt . „Bd. Ldm." die Ver¬trauensmänner in Karlsruhe anwesend.

— Stuttgart , 7 . Jan . Der „Schw. Merk.
" meldet aus Biberach:Eine stark besuchte Versammlung schickte gestern folgendes Telegramman den stellvertretenden Kolonialdirektor Dernburg ab : „Eine im

Mittelpunkte des Wahlkreises Erzbergers tagende Versammlungreichstreuer Wühler sendet Eurer Exzellenz für Ihr energisches Ein¬greifen gegen die Zentrnmsparteipolitik und für eine nationale Ko¬
lonialpolitik wärmsten Dank und lebhafte Sympathie .-"

Mlm , 6 . Zcin. Die Vertreter der Zcntrumsparteiaus dem 14. Reichstagsmahlkreis haben heute eiiistiiiimig beschlossen,einen eigenen Kandidaten für die Neichstagsmahlcn anfzustellennnd haben die Kandidatur dem Direktor des „ Ulmer Volksboten" .Hugglc , angctragen. Derselbe hat sich Bedenkzeit ansgebeten.M Osnabrück, 7. Jan . Von hier wird gemeldet, daß hrerselbst die
Aufstellung eines Zentrums - Kandidaten tarn verschiedenen hervorragen¬den Vertretern der Partei öffentlich mißbilligt wurde. Ferner hat sürden Wahlkreis Olpe - Meschede -Arnsberg , dessen Mandat dem Zentrum
ganz sicher ist , die Vertretung der westfälischen Zentrumspartei die
Kandidatur des bisherigen Abgeordneten Fusangel nicht anerkannt .
Dieser erklärt jedoch, daß er seine Kandidatur aufrecht erhalte.

Die Eröffung der Wahlkampagne in der Hardt .
F . O . Graben , 7 . Jan. Gestern fand in Graben im Gasthaus zum

Schwanen die erste Wahlversammlung der Blockparteien unter überaus
zahlreicher Beteiligung statt. Der Vorsitzende des jungliberalen Vereins ,
Herr Rechtsanwalt Roth, eröffnet« die Versammlung , wies auf die Be¬
deutung der kommenden Wahlen hin und erteilte alsdann Herrn Stadt -
verordneten Jacob aus Karlsruhe das Wort . Redner schilderte zunächst
in längeren Ausführungen die allgemeine politische Situation in Deutsch¬
land , kam dann auf unsere Kvlomalpolitik zu sprechen und kennzeichnete
das Verhalten des Zentrums bei den letzten Kolonialdebatten . Er kam
dann auf die Zentrumspolitik in Baden zu sprechen . Das Zentrum ver¬
suche jetzt in Baden in Gemeinschaftmit den Konservativen den liberalen
Besitzstand zu verringern . Um was handle es sich denn bei diesem Wahl¬
kampf ? Hauptsächlich doch darum , ob die Zentrumspartei auch in Zu¬
kunft die Geschicke unseres Vaterlandes lenkt oder ob das deutsche Volk
Kraft genug besitzt, sich der ZentrnmsHerrschaft zu erwehren. Da sei
das wesentlichste Moment. Das deutsche Volk sei der Zentrumsherrschaft
müde. Cr kam dann auf die Parteiverhältnisse in der Hardt zu sprechen
und bittet die nationalgesinnte Bevölkerung der Hardt , gleich im ersten
Wahlgang für den Blockkandidaten einzutreten . Redner empfiehlt dann
in warmen Worten die Kandidatur Weill, der Gewähr für eine steiheit-
liche und fortschrittliche Entwicklung unserer Gesetzgebung biete, der ein
durch und durch patriotische gesinnter Mann sei . Der Redner erntete
stürmischen Beifall.

Herr Stadtrat Kölsch aus Karlsruhe geißelte in volkstümlicher
Weise die Zentrumspolitik , erörterte in längeren Ausführungen . die
Kolonialpolitik, gab seiner Freude Ausdruck über das Zusammengehen
der Blockparteien und forderte auf , am 25. Januar für deren Kandidaten,
Stadtrat Dr . Friedrich Weill, einzutreten . Lebhafter Beifall folgte diesen
Ausführungen .

Nun entwickelte Herr Dr . Weill in klarer und packender Weise sein
Programm . Er gedachte dabei der großen nationalen Einigung von1871 , ohne die unser modernes Kultur - und Wirtschaftsleben nicht so
gediehen wäre , wie dies heute der Fall sei . Er stehe fest zu Kaiser und
Reich, zu Fürst und Vaterland . Herr Weill erörterte die Kolonial - und
Militärftagen . Besonderes Augenmerk müffe dem Pensionsgesetz, den
Soldatemnißhandlungen und der militärischen Rechtspflege zugewendetwerden. Er legte seine Stellung zu den Wirtschaftsftagen dar . Der
staatlichen Fürsorge bedürfe insbesondere die Landwirtschaft, der Hand¬
werkerstand und der kleine Beamtenstand. Nachdem Herr Dr . Weill
noch das Wahlslugblatt der Sozialdemokratie einer Kritik unterzogen
hatte , schloß er unter stürmischem Beifall mit dein Wunsche , daß der 25.
Januar zu einem Ehren- und Ruhmestag des deutschen Volkes werde.

Herr Landtagsabgeordneter Neck aus Eggenstein forderte in zünden¬
den Worten auf , am 25. Januar für den Blockkandidaten einzutreten ,es müsse das Kleinliche zurücktreten und das große Ziel an die Spitze
gestellt werden. An der hierauf folgenden Diskussion beteiligten sich die
Herren Kämmerer, Dr . Weill und Jacob . Nachdem noch Herr Bürger¬
meister Zimmermann aus Graben ein Hoch auf den Kandidaten Herrn
Dr . Weill ausgebracht hatte , in das alle Anwesendenbegeistert einstimm-
ten , wurde die schön verlaufene Versammlung mit einem Hoch auf das
deutsche und badische Vaterland geschlossen.

Daran anschließend fand in Linkenheim eine Vorversammlnng , der
am nächsten Mittwoch die allgemeine Wählerversammlung folgen wird,
statt.

An die nationalliberale Jugend
- w

richtet Ernst Wassermann in den „ Jungliberalen Blättern " den folgen¬
den Aufruf :

„ Zum ernsten Waffengang ist das deutsche Volk berufen . Der
Kampf um ein anderes Gesicht des Reichstages hat begonnen, und in
dem Ringen , das nunmehr anhebt , wird uns der Sieg nur bcschieden
sein , wenn wir unsere ganze Kraft einsetzen .

Ueberall schließen die alten , im Kampfe ergrauten Streiter die
Reihen, nochmals schwellt die Hoffnung die Brust , daß es wieder Früh¬
ling werden möge , wie einst in den Zeiten nach Gründung des Reiches.

In diesem heißen Kampfe der Geister rechnen wir auf die Jung¬
mannschaften — Erfahrung im Wahlstreit und ungestümer Jugendmut
müffen zusammenwirken, um den Gegner niederzuwerfen .

Die Regierungen haben den Druck des Zentrums als unerträglich
befunden und, da eS galt , die nationale Ehre zu wahren , blieben
sie fest .

Nun gilt es für uns zu zeigen, daß wir die Kraft besitzen, das
deutsche Volk zu besseren Tagen zu führen .

Niemand hat bitterer das Joch des Zentrums , den Druck der So¬
zialdemokratie beklagt , als die Nationalliberale Partei , und in ihr ist
niemand stärker gegen den täglich sich mehrenden Einfluß des Zentrums
zu Felde gezogen , als unsere Jugend .

Nun ist die Bahn frei ! Die Fäden , welche jahrelang gemeinsameArbeit aus manchem Gebiete der wirtschaftlichen und sozialen Ent¬
wicklung zwischen den übrigen bürgerlichen Parteien und dem Zentrum
geknüpft hatten , sind durch die Politik derer um Erzberger zerrissen
und der Kampf gegen ultramontane Herrschsucht ist heute durch keiner¬
lei taktische Drahtzäune eingeengt. Dem Liberalismus ist nochmals der
Weg zu den Höhen , von denen er seine Weltanschauung betätigen kann,
freigemacht; ein historischer Augenblick ist gekommen .

Versagen wir im Kampfe, kehrt der Ultramontanismus ungeschwächt
zurück, dann ist er jederzeit in der Lage, im Bunde mit der Sozialdemo¬
kratie die nationale Entwicklung des Reichs zu schädigen und er wird,weil den Regierungen im Kampf gegen die stärker gewordene Sozial¬
demokratie noch unentbehrlicher geworden als bisher , noch mehr im Be¬
sitze der Macht und Willens sein , die freiheitliche Entwicklung unseres
Vaterlandes zu hindern . Wenn dies das Ergebnis der Neuwahlen sein

sollte , dann geht unser Volk noch trüberen Tagen entgegen, als sie ihm
schon heute beschieden sind .

Bei der Schwere des Kampfes und der Höhe des Einsatzes tut es
not , sich des Ernstes der Lage und der Notwendigkeit des Sieges voll
bewußt zu sein .

Und nun auf zum Kampf! Nützt die Wochen des Aufmarsches zu
rastloser Wahlarbeit , füllt die Schlachtreihen mit begeisterten Mannen
und wenn am 25 . Januar die Hörner rufen , werft mit jugendftarkem
Mute die Gegner zu Boden.

Ich rufe unsere nationalliberale Jugend in ernster Stunde :
Auf die Schanzen, zum Kampfe für Deutschlands Ehre , für Deutsch ,

lands Zukunft ! .
Mannheim , 24. Dezember 1906.

Bassermann ,
sis Vorsitzender des Zentralvorstandes

_ der Nationalliberalen Partei .

Badische Chronik.* Heidelberg, 7. Jan . Am Sonntag mittag hat sich der
ungefähr 70 Jahre alte Johann Hochstetter aus Ziegelhausen in
einem Zimmer einer hiesigen Herberge mit einem Revolver er¬
schossen . — Am Freitag wurde im Männerabort des Bahnhofs
beim Entleeren die Leiche eines neugeborenen Kindes gefunden.y . Wertheim, 6. Jan . Nachdem der Main bisher nur langsam ge¬
wachsen war , ist er seit gestern aber rapid ins Steigen gekommen und
zeigt der Pegel 285. Auch kommen jetzt noch einmal so starke Eisschollen,da der Main oberhalb Schweinsürt zngefrvren war und jetzt aufgegangen
ist . Dieses Treibeis ist viel gefährlicher als das bereits abgegangene.
Nur mit größter Mühe kann der Trajektverkehr mit Kreuzwertheim auf¬
recht erhalten werden. — Ein hiesiger Tachdeckevgeselle stürzte gestern
in dem benachbarten Trennfeld bei Vornahme einer Dachreparatur äst
und erlitt schwere innere Verletzungen; sein Zustand ist bedenklich .* Gissighain ( A . Tauberbischofsheim) , 6 . Jan . Nach einem erst
kürzlich erfolgten unbedeutenden Preisaufschlag kostet hier das Liter
Milch bloß 12 Pfennig , das Pfund Butter 90 Pfennig . — In Karls¬
ruhe kostet das Liter Milch „bloß" 20 Pfennig und das Pfund Tafel¬
butter 1 .90 M bis 1.40 Ml

* Bruchsal, 7 . Jan . Gestern abend war in dem zwischen
Bruchsal und Unteröwisheim gelegenen sog. Rohrbacher Hof, dem
Herrn v . Bohlen «nd Halbach gehörig, ein größeres Schadenfeuer
ausgebrochen. Es brannten zwei Scheunen vollständig nieder.
Nur das Wohnhaus und das Vieh , welches auf das freie Feld ge¬
trieben werden mußte, konnte gerettet werden. Der Schaden ist
sehr beträchtlich . Man vermutet Brandstiftung .* Langenbrand (A . Gernsbach) , 6 . Jan . Gestern vormittag
ereigneten sich beim neuen Fabrikbau zwei schwere Unglücksfälle.
Durch einen herabrutschenden Stein wurde dem Arbeiter Karl
Götz von Forbach der Fuß abgeschlagen. Später verunglückte der
Arbeiter Karl Merkel von Gausbach , der von der Röhrenleitung
in die Murg abrutschte und tot Gesicht schwere Verletzungen
erhielt .

Aus der Residenz.
Karlsruhe . 7. Januar.

fftz Neue Bilder sind in unserem Expeditionsschaufenster ausgestellt
u . zw . von den Vorgängen in Marokko , vom Wechsel der chinesische»
Gesandtschaft in Berlin . Ferner ist ausgelegt ein Bild „ Filzschuhe für
Pferde " , wie sie in Cottbus eingeführt wurden.

fftz Auf der Erdbebenstation Durlach wurde am vergangenen Frei¬
tag den 4 . ds . ein großes, sehr fernes Beben verzeichnet, dessen Einsatz

Theater , Kunst « nd Wissenschaft .
-r . Karlsruhe , 7 . Jan . Das Konzert von Wladisla

W a g h a I t e r - Berlin , das man Sonntag abend im Museumssaal
veranstaltete , gewann durch die Aufführung eines Klavier - Trios ,
v -rnoU, op . 6, von Dr . A. v. D n s ch in nicht geringem Maße an beson¬
derem Interesse . Herr v . Dusch hat vor nahezu zwei Monaten uns in
einem Kammermusikabend mit einem Klavierquintett , op . 7 , bekannt
gemacht und schon damals wurde das bemerkenswerte kompositorische
Talent , das Schaffen ganz aus eigenem heraus , nachdrücklich betont .
Dieses Moment trat nun auch gestern wieder stark in Erscheinung;
es steckt auch in dem v -anoll -Trio ungemein viel Ansprechendes und
Sympathisches, nicht minder aber eine Fülle von Gedanken, von In -
dividuell-Charakteristischem. Stark ausgeprägte Männlichkeit läßt der
Komponist besonders vorherrschen, indem er das Süßliche und Weich¬
liche vermeidet, trotzdem aber nicht poesielos wird , sondern mit reicher
Farbenmischung Stimmungen von entzückendem Reiz und leuchtendem
Glanz zu geben weiß. Aus dem Trio sei nur nach dieser Seite hin an
das „Allegro moderato " erinnert , mit seiner warmen Empfindung
nnd seiner seelenvollen Behandlung . Aus den vier Sätzen der Kom¬
position sei dann noch des „Andante sostenuto " Erwähnung getan,
das straffen Aufbau zeigt und bei dem die Fülle der thematischen Ge¬
danken klar und sichtbar geführt ist . Bei der Wiedergabe des Trios
saß der Komponist selbst am Flügel und bewies 'auch hier erneut sein
beachtenswertes pianistisches Können, das dann später in der dezenten
Begleitung der Solisten nochmals angenehm hervortrat . Aufs beste
unterstützt wurde Herr v. Dusch beim Vortrag seiner Komposition durch
Herrn Kammervirtuos Schwanzara ( Cello ) , der seinen Part mit
reichem Verständnis durchführte. Auch der Violinist , Herr Wla -
dislaw Waghalter , hatte sich die Schönheiten des Trios sehr
zu eigen gemacht . Der Künstler spielte später einiges von Vieuxtemps,
Tschaikowsky und Wieniawski, und ein Adagio mit Fuge in 6 -moll
von I . S . Bach mit großem Schwung und viel Verve. Den Haupt¬
wert legte der Violinist freilich vielfach auf das rein Aeußer-
liche, ans das Frappierende und Verblüffende . Seine Technik ist aller¬
dings eine bedeutende und hervorragende und genügt auch besonderen
Ansprüchen . Er spielte z . B . Wieniawskis „Souvenier de Moscou " ,
in dem sich Schwierigkeiten aller Art häufen , mit großer Routine und
glänzender Fertigkeit . Was man aber vermißte , vor allem bei dem

geistig so hochstehenden Bachschen „Adagio"
, war Gefühlsausdruck und

erschöpfende Jnterpretion des Gedankengehalts . Hier blieb Herr Wag¬
halter manches schuldig , spielte jedoch die „Fuge " dann wieder mit
Gewandtheit und Sicherheit . — Bei dem Konzert wirkte ferner Hof¬
opernsängerin Frl . Alice Schenker mit , die zunächst Schuberts
„ Hirt auf dem Felsen" zum Vortrag brachte. Die Stimme klang un-
gemein frisch und verband sich mit so liebenswürdigem Vortrag , daß
Schuberts anmutige Komposition in jeder Hinsicht aufs erfreulichste
zur Geltung kam . Herr Kammermusiker P . K l u p p behandelte
hierbei die Klarinettenbegleitung anerkennenswert und mit feinem
Gefühl . Frl . Schenker sang des Weiteren noch mehrere Lieder
von Schubert und erzielte gleichfalls allgemeine Zustimmung , wie
überhaupt die Zuhörerschaft auch den anderen Nummern gegenüber
in reichem Maße freundlichen Beifall spendete.

-e . „Bübchens Weihnachtstraum" , ein melodramatisches Krippen¬
spiel von Gustav Falke, Musik von Engelbert Humperdinck, wurde gestern
im Gemeindehaus der Weststadt anfgeführt . Das Spiel , das vor
wenigen Tagen in Berlin erstmals gegeben - wurde , ist in volkstümlichem
Ton gehalten und bei der schlichten Einfachheit und Natürlichkeit, wie
sich hier Vers und Musik verbinden, dem Zwecke , dem es dienen soll , in
gelungenster Weise entgegengebracht . Gustav Falke, der das Naive und
Kindliche in glücklichster Weise hier zu betonen wußte , hat in den Text
manch alten Choralvers und manch heiteren Reim eingeslochten und das
Ganze mit un-gemein viel Empfindung und Herzlichkeit durchzogen . Und
zu den anmutigen Versen hat Humperdinck in seiner musikalischen Bei¬
gabe sich dem Charakter des Krippenspiels in jeder Hinsicht anzupassen
gewußt. Er hat alles Schwere urrd Wuchtige vermieden und seiner
Musik die einfachste Form gegeben . So sind die Chöre reizvoll, fern
jeden äußerlichen Effekts . Die Handlung des Melodramas ist leicht ver¬
ständlich : Auf dem Schoße der Mutter schläft das Bübchen ein und träumt
nun , wie es von einem Engel geführt durch den Wald der Christbäume
mit ihren brennenden Kerzen , zu der Krippe kommt , hier die heiligen drei
Könige und die Hirten auf dem Felde sieht . Als das Büblein erwacht,
ist der heilige Abend angebrochen , der Christbaum erstrahlt im Lichter¬
glanz und Vater , Mutter und Geschwister sind versammelt . Und wie
hier «in feinfühliger Dichter und geschickter Komponist in gemeinsamer
Arbeit ihr Bestes geben , ist ein Werk entstanden, das zu dem Schönsten
seiner Art gehört. Die gestrige Wiedergabe war eine sehr erfteuliche.

Damen und Herren der Weststadtgemeinde hatten sich der Sache liebevoll
angenommen . Mit frischen Stimmen sangen die Kinder die Chöre, die
lebenden Bilder waren reizvoll gestellt und die Sprecherin wußte sich der
Stimmung in sympathischer Deklamation anzupaffen. Das zahlreiche
Publikum dankte den Veranstaltern und Mitwirkenden durch freudigen
Beifall. — Zu wünschen wäre , daß das Krippenspiel bei volkstümlichen
Preisen wiederholt und dadurch einer noch größeren Zahl Kinder der
Besuch ermöglicht würde.

= = Grotzh . Hoftheater Karlsruhe . Da Madame Suzanne DeSpres
zu ihrem Gastspiel am 11 . Januar Zolas Tragödie „Therese Raquin "
gewählt hat , ist es von Jntereffe , daran zu erinnern , daß Emile Zola ,der Verfaffer des im Jahre 1867 entstandenen Romans „Therese
Raquin " , als einer der ersten in Frankreich auf das hervorragende
Talent der jungen Suzanne Despres hingewiesen, und später über ihre
Leistung als Therese Raquin folgendes Urteil niedergeschrieben hat :
„Ihre große Kunst ist zugleich Wahrheit und Gefühl . Sie belebt ihre
Rolle durch die merkwürdige Einfachheit ihres Spieles , durch die wun¬
derbare Art , mit welcher sie, vollkommen die Gestalt des Dichters neu
erschaffend , dennoch immer sich selbst bleibt. Die Zartheit , mit welcher
sie die Traurigkeit des Menschenschicksals umgibt , schließt weder Klar¬
heit noch Kraft aus . Suzanne Despres ist die Künstlerin , welche mich
in den letzten Jahren am tiefsten gerührt hat, durch alles , was ihre in
Schmerz und Güte gleich wahrhaftige Kunst in mir erweckte .

"
sch . Freiburg , 6 . Jan . Seit im Jahre 1853 der Kapellmeister

R . Schöneck, einer der Getreuen Richard Wagners (mit dem er in
Zürich bekannt geworden war ) , die erste „Tannhäuser " -Aufführung
am Freiburger Theater wagte, hat man den Schöpfungen des genialen
Dichterkomponisten hier eine immer fleißigere Pflege angedeihen lassen.
Es verdient dies umso wärmere Anerkennung, als die hiesigen szeni¬
schen Verhältnisse in ihrer Beengtheit den künstlerischen Bestrebungen
großen Schwierigkeiten bereiten. Trotz aller Hemmnisse hat man im
vergangenen Spieljahr mit einer begeisterungswürdigen Aufführungder „Meistersinger" Ehre eingelegt. Dabei erwiesen sich Herr Junior
( der „ Hans Sachs"

) und Herr Paul ( „ Beckmesser" ) als besonders
tüchtige , mit dem Wesen ihrer Rollen vertraute , lebendig schaffende
Künstler. Zurzeit befindet man sich mitten in der Arbeit am „Ring " .Den musikalischen und dramatischen Ideen Wagners ist man bis jetztim „Siegfried " am nächsten gekommen. Die Rolle des jungen Titer -
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Abendblatt. Mo »tag dcn 7. Januar 1907. Nr . 10 »morgens C.31 Uhr erfolgte. Das stärkste Ausweichen beider Pendel«m um 6.54 Uhr und ihre Unruhe dauerte bis nach 10 Uhr M . E . Z.

*f . Weihnachtsfeier in der Liederhalle. Etwas spät zwar , aber
doch mit unvermindertem Glanze urtb gleicher Fröhlichkeit veranstalteteam Samstag abend die Liederhalle ihre Weihnachtsfeier. Daß die Mit¬glieder dem Vorstände die Spätlegung dieses schönen Festes nicht übel
genommen hatten , zeigte der überaus zahlreiche Besuch. Der mit
frischem Grün und einem prächtig geputzten WeihnachtSdaume ge¬schmückte große Festhallesaal war beinahe bis auf das letzte Plätzchenbesetzt, so daß später beim Tanze nur mit größter Mühe der hierzunötige Raum geschaffen werden konnte . Dem Programm war dieDevise: „Schlicht aber gut " zugrunde gelegt. Keine halbstündigenKonzertstücke , sondern reizende eindrucksvolle Volksweisen und bekann¬tere Liedchen , deren Wiedergabe man sich ohne zu ermüden erfreuenkonnte . Dafür aber wurde das , was geboten wurde , in vollendetster,schönster Form gegeben . Sowohl der Chor wie dieSolisten waren prächtigin Form und kein Mißlang störte die Feier , die von 8 Uhr abendsbis zur frühen Morgenstunde dauerte . Mir Zöllners „ Heimat " und Sil -

chers „Werbung ", beide prächtig gesungen vom gemischten Chor, wurdedas Programm eingeleitct . Dann folgte ein Cellofolo „Variationenüber den Sehnsuchtswalzer von Schubert, bei dessen Wiedergabe HerrHofmusiker Keilbert eine treffliche Probe seines Könnens ablegte. Hierwie in den später von ihm gespielten Kompositionen von Rösch undEbner konnte man sowohl die umfangreiche, einwandfreie Technik wie
auch den gemütvollen, verständnisinnigen Vortrag bewundern Die
Konzertsängerin Fräulein Clara Siebold erfreute mit drei Liedchenvon Cornelius , Mendelssohn und Schumann , sowie im Schluhteiledes Programms mit Papinis bekanntem „ Caro mio ben "

, ferner mit
| @. Hildbachs seelenvollem Lied, „Der Spielmann " und den „ Frühlings¬blumen " von C. Reinecke . Hier wie dort kamen ihre schönen Stimm -
■mittel voll zur Geltung . Die obligate Violinbegleitung bei den letzterendrei Kompositionen hatte Herr Seminarmusiklehrer Wilhelm Jungübernommen. Auch er wurde seiner durchaus nicht zu unterschätzendenschönen Aufgabe voll gerecht , sodatz ein ganz Teil des gezollten reichenBeifalls auch ihm gutgeschrieben werden darf . Hervorragende Wir¬kung erzielten die vom Männerchor vorgetragenen Lieder „Auf derWacht" und „Der Christbaum"

. Herr Chormeister Baumann verstandes, das brillante Stimmenmaterial des Chores in allen Details vollzur Geltung zu bringen und verhalf so seinen Sängern zu einem un¬bestrittenen künstlerischen Erfolge Dem programmatischen Teil derWeihnachtsfeier folgte sodann noch ein geselliger, bei dem die Gaben-verlosung und ein fröhlicher, langdauernder Tanz eine große Rollespielten. Die Veranstaltung gereicht in ihrer schönen, harmonischenDurchführung sowohl den Leitern des geselligen und musikalischenTeiles wie auch jedem einzelnen der Mitwirkenden zur Ehre .
— Rechtsanwalt Ha», der mutmaßliche Mörder seinerSchwiegermutter , der Frau Molitor , ist, wie uns soeben gemeldetwird , heute morgen in Hamburg eingeliefert worden. Dadurchstellen sich die aufs neue in Umlauf gesetzten Gerüchte , nach denener sich während der Ueberfahrt von London nach Hamburg inseiner Schiffszelle erhängt haben soll , als Erfindung heraus .

Telegramme der „Bad . Breffe".
bä Berlin , 7. Jan . Der Lordmahor von London, Sir WilliamTreloor , wird demnächst , wie die „B . Z ." meldet, mit seinem gesamtenStabe in Berlin eintreffen . Der Lordmayor war seiner Zeit , als derKaiser seine Palästinafahrt unternahm , in Palästina mit dem Monarchenzusammengetroffen und von ihm zu Gaste geladen worden. Wie ver¬lautet , soll der Lordmayor bei seinem Berliner Besuch vom Kaiser undvom Oberbürgermeister empfangen werden.

— Berlin , 7. Jan . Die „Nordd. Allg . Ztg ." dementiert dieBlättermeldung , daß der Kaiser sich zu Weih nachten in einem an denamerikanischen Botschafter gerichteten Handschreiben sowie in einerUnterhaltung mit dem Botschafter beim Neujahrsempfang über die
deutsch -amerikanischen Tarifverhandlungen ausgesprochen habe.

bä Gmunden, 7 . Jan . Ein heute mittag ausgegebenes Bul¬letin besagt: Das Allgemeinbefinden der Königin von Hannoverist ein den Umständen Entsprechendes. Die Temperatur beträgt37,9 Grad , Puls regelmäßig . Der Unterleib ist nicht aufge-trieben und weniger schmerzhaft als gestern . In der Nacht ver¬
spürte die Königin Unrnhe bei unterbrochenem Schlaf und ver¬
mehrtem Durstgefühl , sowie etwas trockener Stimme . Die Aerzteerklären, es handle sich bei der Königin um ein veraltetes Leiden.Die Operation selbst sei ungefährlich.

— Genua , 7 . Jan . Der „Eclair " meldet von hier , daß eine
Persönlichkeit aus der Umgebung des Königs von Serbien in
Bordighera eine Villa gemietet habe , die angeblich für die Familiedes Königs bestimmt sei . Man bringt das mit den aus Belgradverbreiteten Komplottgerüchten in Zusammenhang .
holden war durch Herrn Otto (einen vorzüglichen Tenor ) und die deslMime durch Herrn Albert ( der sehr eindrucksvoll sang und spielte ) neu
besetzt und außerdem haben wir in Frl . Olga Bieselly eine wirksameBrünnhilde " gewonnen. Die junge Karlsruherin , an tüchtigen Vor¬bildern geschult , hat sich in unser Ensemble bereits trefflich cingelebt.>(Auch als „ Hexe " in Humperdincks köstlichem Märchenspiel gab siejüngst Zeugnis von ausgesprochenem Theatertalent ) . Heute abeildhatten wir in einer interessanten Neubesetzung den „Tannhäuser ".Wenn man an die Heldentenornot anderer Bühnen denkt , muß man
sagen , daß Freiburg mit seiner derzeitigen Kraft nicht eben schlechtfährt . Herr Otto , als „Tannhäuser " etwas ungleich, verriet immerhinin vielen Einzelheiten den intelligenten Sänger und Schauspieler. Frl .Bieselly hatte als „ Venus " einen großen dramatischen Schwung, solltesich aber hüten, zuviel Stimme zu geben — immerhin : eine hoch¬interessante, packende Leistung, der sich diejenige Frl . Nicolais als
„Elisabeth " würdig an die Seite stellte . Dcn „Wolfram " gab ein Gast,vor dessen Engagement aber nur abgeraten werden kann. Er kam übereinen gewissen Liedertafelstil nicht hinaus . — Orchester und Chorwandten an die Aufführung viel tüchtige Arbeit , im Sinne des Dichter¬komponisten verständnisvoll geführt von den Herren KapellmeisterStarke und Regisseur Dumas .

Berlin , 7 . Jan . (Tel . ) Der Vorstand des Deutschen Sprach¬vereins hielt heute unter dem Vorsitz des Geh. Oberbaurates Tr . O.Sarrazin seine diesjährige Versammlung ab , die aus allen Gauen des
deutschen Reiches und Deuffch -Oesterrcichs zahlreich besucht war . Eindem Sprachverein zugewendetes größeres Vermächtnis des verstorbenenFrhr . v. Thomson von Biel ans Knlkhorst in Mecklenburg-Schwerin wurde
angenommen. Für das vom Verein erlassene Preisausschreiben „ Die
Anschauungen Goethes von der deutschen Sprache " ist die Frist zur Ein¬
lieferung der Arbeiten auf Ende 1807 festgesetzt. Die diesjährigeHauptversammlung des Deutschen Sprachvereins soll in den Pfingsttagenin Freiburg i . Brsg . stattfinden. Eine reichhaltige Tagesordnung be-
trifft im übrigen meist innere Angelegenheiten des Sprachvereins , derim Aufblühen begriffen ist und zur Zeit über 300 Zweivereine —
darunter 8 im Auslande — und mehr als 27 000 Mitglieder zählt.

I — Metz, 7 . Jan . (Tel . ) Der Obcrregisscur des Stadtthcatcrs
Hierselbst , Carlhof , ist in der vergangenen Nacht plötzlich an Herzschlaggestorben.

* Rewyork, 6. Jan . Direktor Heinrich Conried in Ncwyork kabeltin Erwiderung auf die Meldung über seinen angeblich bevorstehendenRücktritt von der Direktion des Irving Place -Theatcrs und des Metro¬
politan Opera Hause eine Mitteilung nach Europa , worin er seine
AmtSmüdigkeit bestreitet. Nach wochenlanger Krankheit befinde er sich
Mif dem Wege der Besserung und werde nächste Woche seine Tätigkeit

_ Dak » II67e fTrefTg «_bd Brüssel, 7. Jan . ES bestätigt sich, doh die Königin Wilncl-mine von Holland in Begleitung dcS Prinzgemahls aus Anlaß derEinweihung des neuen Seehafens in Brügge (Belgien ) einen Besuchabstatten wird . König Leopold » welcher diesem Besuch besondere Wich¬tigkeit beimißt , wird große Festlichkeiten veranstalten . Tie Königinwird auf der Fahrt nach Brügge von einer Flottille belgischer Kriegs¬schiffe begleitet werden . Der deutsche Kaiser und König Eduard sollenje ein Panzerschiff entsenden. Ob die Königin auch Brüssel besuchenwird , ist noch nicht festgestellt .
— London, 7 . Jan . Die „Times " bringt Einzelheiten über

die Zusammensetzung der Kanal -, Atlantic - und Mittelmcerflotte
sowie der Panzcrkreuzcrgeschwadcr nach ihrer Ncubildnng im
März d . I . nach Beendigung der Flottenmanöver . Nach diesenEinzelheiten bcstättgt es sich, daß, wie bereits früher bekannt ge¬geben , die Zahl der im Dienst befindlichen Linienschiffe von 33
auf 26 und die der Panzerkreuzer von 16 auf 12 reduziert werdenwird.

Bom französischen Kulturkampf .— Paris , 7 . Jan . Dem „Petit Parisien " zufolge verlautet
gerüchtweise , daß der Präfekt des Departements Seinc - et-Oisebei der Sequestrierung des Theologenseminars nicht bloß 250 000
Franks , sondern Staatspapiere im Betrage von über 6 Millionen
Franks gefunden habe .

bä Paris , 7 . Fan . Die Abberufung des französischen Bot¬
schafters in Rom, Barrere , steht bevor.bä Paris , 7. Jan . Der Papst hat die neue Versammlungder französischen Bischöfe für den 23 . Januar gestattet. Zugleichveröffentlicht der Papst in einem Briefe an den Nachfolger Mon¬signore Montagninis , Professor Greffin , das nenc Knltnsgesctz .Cr fordert darin den Klerus aus, keine Repressalien auszuführen .— Rom, 7 . Jan . Der Heilige Stuhl ist entschlossen, in Zu¬kunft von den französische« Katholiken für den Peterspfennigkeine Gaben mehr anznnchme» . Alle Beträge , welche dem Papstevon französischen Katholiken übersendet werden sollten , würden
ausschließlich für die Bedürfnisse des Gottesdienstes und für denUnterhalt der Geistlichkeit in Frankreich verwendet werden.bä Rom , 7. Jan . Der Vatikan dementiert die Nachricht eines Pa¬riser Mattes , daß eine neue Protestnote gegen das französische Kirchen¬
gesetz in Form eines päpstlichen Briefes an den Kardinal Richard ver¬öffentlicht werden soll .

bä Rom, 7 . Jan . Ter stühere Pariser Nuntins Lorenzelli hat aufVorschlag des Vatikans einen Prozeß gegen das Pariser Blatt „PetitRtzpublique " angestrengt , welches ihn beschuldigt hatte , auf Grund von
Geldgeschenken mehreren Priestern die Bischofswürdeverschafft zu haben.bä Rom, 7 . Jan . Das Pariser „ Echo" meldet von hier , die rus¬
sische Regierung habe verschiedenen französischen Kongregationen, die ansFrankreich ausgewiesen worden sind, erlaubt , sich in Rußland niederzu¬lassen .

bä Madrid , 7. Jan . Die Anttklerikalen veranstalteten gestern zuGunsten der französischen Regierung eine Sympathiekundgebung, indem
sie auf der französischen Botschaft Karten abgaben. Im Ganzen sind7000 Karten abgegeben worden.

bä Madrid , 7 . Jan . Kardinal Sancha , Primus von Spanien , hatim Namen der spanischen Geistlichkeit dem Könige eine Protestnote gegenda§ Bereinsgefetz überreicht.

Zur marokkanische» Angelegenheit .
— Tanger , 7 . Jan . (Havas .) Man nimmt an, daß Raisuli

sich zu dem Schcikh des Beni Msnar geflüchtet hat . Die Mahallahat bei Suarez , 6 Kilometer von Zinat , ihr Lager aufgeschlagen .— Tanger , 7. Jan . Der spanische Kreuzer „Estremadura "
ist heute hier eingetroffen.

Ans Deutsch - Siidwestafrika.
= j Berlin , 7 . Jan . Die „Nordd. Allg . Ztg." schreibt : Der „Vor¬wärts " bringt in seiner Nummer vom 6. Januar aus der „Königsberger

Volkszeitung"
, angeblich dem Briefe eines Beamten in Deutsch - Südwest¬afrika entnommen, folgendeNachricht : „Am 2. Dezember wurde in Wind¬

huk bekannt, Lpß sich 120 Hottentotten ergebe » haben. Oberst v. Deim¬
ling hält damit den Feldzug im wesentlichen für beendigt, denn er bestelltebereits auf den 4. Dezember sein Automobil nach Keetmanshvop, umden Kriegsschauplatz zu verlassen. Am 4. Januar 1907 sollte der Kriegals definitiv beendigt erklärt werden."

Demgegenüber wird hiermit ausdrücklich festgestellt , daß die von
Oberst Deimling an den Generalstab gerichtete Meldung über die Unter¬
werfung von Johann Christian und dem Stamme der Bondelzwarts ,darunter 120 Mann mit 150 kleinkalibrigen Gewehren, am 24. Dezember4 Uhr nachmittags von Keetmanshvop abging und in Berlin am 25 .
Dezember 12iA Uhr vormittags eintraf , und alsbald durch das WolffscheBureau veröffentlicht wurde.

TeienraphiMre Kursberichte
vom 7. Januar .

geankfurt «. M.
(Ansangskurtt.)

Oest. Cred .-A. 2 >7 .10
Di»c. Com .-A. 187 .—
Dresdener B .-A. 159 .25
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Gotthardbahii-A. —
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Frankfurt a . M.
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Schaaffh . „ 159 10
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„ Hyp .-Lk. 191 .50
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Wiener B .-B. 143 .50
Otloinaiibank 136. -
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Gelselik. 223 .70
Lanrahiitte 245 .50
Bochum 246 .80
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4 abg . 37 »' / . Bad.

St .-Obl. l. Ä. —
dto- i. M. 97. - -
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3:/,V , Bad. 1900 97,20
37,V» . 1902 97.20
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47,7 » 1898 . 96.35
5°/« Mexikaner 102.50
5«/, „ I— III i 00.10
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4% 1902 Russen 80.70
4 ' /tVn 1905 Russen 91 .90
Türkenlose 147 .20
4« „ Türken 94. 10
Bad. Zuckers. 11 720
Maschin . Aritzner 220 .50
Karlsr . Masbin. 216 .—
A. Elektr .- Gesell. 216 .—
Schlickert 125 .30
Nordd . Lloyd 132 10
Packctsahrt 157.10
Psiilz. Hyp .-Bk. 191 .-

NachbSrse
(27» Uhr Nachm.)

ttrcdit -B. 216.70
Diskonto 13710
Deulsche B .-A. 243.20
Dresdener Bank 459 >0
Staatsbahn 148 .20
Lombarde » 3o.30
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4' . „ 1907 100 . -
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3 '/;. /# .. 1914 95.75
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Deutsche Bank 243. 10
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Bochum . Gußstahl247.20
Lanrahiitte 245 90
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» alt. « . Ohio 123 .30
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Kredit 216.50
Diskonto 187 .20
Dresdener Bank 1 ' 8 .7G
Nat.-B!. f. Dtfchl. 134.60
Kom.-Disk. 122 .50
Staatsbahn 148 . 10
Bochnmcr 245.70
Gelsen! Bergwerk 223.40
Laurahütte 245 . . 0
Harpener 217.60
Hörder —. —
Dortmund 87.40
A. E.-G. 214 .70
Schlickert 125.—
Dynamit Trust 175. -5
B.Köln -Roktweil . —.—
D .Metallpatr. Fk .285 .—
Kanada- Pacisic 198 .50
4 ' ,7 , Javaner 94.10
Privatdiskonto 57,

Berlin (Nachbörse).
Kredil-A. 216 .9»
Berl. H.-Ges. 174.70
Deussche B.-A . 242 .70
Disk . K .-A. 187 . 10
Dresdener B .-A. 158 .70
Balt . u. Ohio 123.10
Bochum 2 t .50
Dortmund 87.4t
Laurabütte 245 50
Getsenkirchen 223.20
Harpener 21, .40

Tendenz ; schwach.
Wie« (Vorbörse).

Krediraklien 691 .—
Staatsbahn 693 —
Lombarden 177.75
Marknotcn 117.60
Un ar. Goldr. 114.80
Oest. Papierrcut « 99.25

„ Kronenrente 99.30
Ländcrbank 459 .75
Unj. Kronenrente 96.20

Tendenz : ruhig.
Pari ».

37, Rente 95 67
Italiener — .—
Spanier 94.90
Türken 95 .30
Türkenlose —
Banque Ottoman 633.—
Rio Tinto 22.85

London .
Dedeerr 257,
Chartered 17«
Goldfield» 47,Rand mineS 7—
Gastland 47«
Atchison 1037.
LuoiSo .Rashv . 149—

Auszug aus de« Srandesbüchern Karlsruhe .
Geburten :

28. Dez. : Johanna Maria , V . Johannes Bolz, Milchhändler. —
30. Dez . : Hedwig Marie , v . Friedrich Stoll , Sattler . — 31. Dez. : Jenny ,B . August Pieper , Zuschneider . — 1 . Jan . : Anna Maria , V . MichaelMartin , Maurer . Otto , V. Franz Warmer , Fabrikarbeiter . Anna Julie ,V. Franz Pfitzer, Milchhändler. — 2 . Jan . : Elsa Frieda , V . MaximilianStreute , Koch. Paula Maria , V . Michael Bamberger , Postschaffner. —
3 . Jan . : Johann Ottmar , V . Ottmar Brauch, Bahnarbeiter . Isaak , V.
Bernhard Schiffeldrim, Reisender. Gertrud Wilhelmine Genovefa, V.Karl Bandle , Betriebs -Sekretär .

Todesfälle :
4 . Jan . : Pauline Lachenmaier, alt 41 I . , Ehefrau des Taglöhners

Pettus Lachenmaier. Frieda , alt 8 Mt . 15 Tg . , V. Karl Kauffumnn ,
Metzger . Anna Föhrenbach, alt 46 I . , Ehefrau des Geh. Obervegier¬
ungsrat , Großh . Landeskommissär Adolf Föhrenbach. Marie Klein, alt
29 I . , Ehefrau des Kaufmanns Karl Klein . Elisabeth , alt 4 Mt ., V.
Jakob Rebholz, Former . Albrecht Freiherr Göler von Ravensburg ,
Großh . bad. Forstmeister a . D . , ein Ehemann , alt 75 I . — 5 . Jan . :
Ludwig Prienr , Großh . Kanzleirat , ein Ehemann , alt 58 I .

vis Reklame tuts nicht allein,
vielmehr muß der empfohlene Artikel auch feine reellen Vorzüge haben, wenn,er sich in der Gunst des Publikums erhalten soll . Das beweist u. A
die Myrrholin - Seife , welche fortgesetzt an Verbreitung gewinnt . 8172»

wieder aufnehmen. Außerdem habe er die Wahl zum Generaldirektor
des neuen Nationallthcaters angenommen . (B . Z .)

ftemturiite * .
= Gleiwitz, 7. Jan . ( Tel . ) Auf dem Redeblick - Schacht der Floren¬tiner -Grube versagte heute früh die Schachtzuführung. Von 17 in der

Förderschale befindlichen Bergleuten sind nach dem „Oberschl. Wand ."
acht in der unteren Etage befindliche Mann durch zu starkes Aufsetzcn
auf der 230-Meter -Sohle schwer aber nicht tötlich verletzt worden.bä Stettin , 7 . Jan . (Tel . ) Das Oberkriegsgericht des 2. Armee¬
korps verurteilte auf die Berufung des Gerichtsherrn den Grenadier
Draheim von der 1 . Kompagnie des hiesigen Grenadier -Regiments zu2i/ y Jahren Gefängnis , weil er beim Exerzieren sich dazu Hinreißen
ließ, einem Unteroffizier einen Schlag mit dem Gewehr gegen den
Kops und einen Faustschlag zu versetzen . Die erste Instanz hatte nur
auf 1 Jahr Gefängnis erkannt .

bä Osnabrück, 7 . Jan . ( Tel . ) Großes Aufsehen erregt der Zu¬
sammenbruchder Spar - und Hypotheken -Bank des Kaufmanns Rave in
Lathen bei Papenburg . Der Bank-Inhaber , der für sehr vermögend
galt und auch Vertreter auswärtiger Banken war , ist kürzlich gestorben.
Bis jetzt ist der Abgang von mehreren hunderttausend Mark Bareinlagen
angemeldet. Zahlreiche kleine Leute und Landwitte verloren ihr ge¬
samtes Vermögen (Ersparnisse!) .* Düsseldorf, 5 . Jan . Der von der Strafkammer in Düsseldorf und
Leipzig zu lebenslänglichem Zuchthaus verurteilte Schreiner FranzKöhler legte It . „Fttf . Ztg .

" ein Geständnis ab, gemeinschaftlich mit dem
ebenfalls eine längere Zuchthausstrafe verbüßenden Pferdehändler Adolf
Götzen am 5 . Dezember 1905 den Gutsbesitzer Reick in Wattenscheid bei
einem nächtlichen Einbruch ermordet zu haben.

— RegenSbnrg, 7 . Jan . ( Tel . ) Wie das „Morgenblatt " meldet , ist
gestern die Pulverfabrik in Belburg in die Luft geflogen. Menschen
sind nicht verunglückt.

bä Brünn , 7. Jan . (Tel . ) In einem Anfalle von Geistesstörung
stürzte sich der Professor der hiesigen technischen Hochschule, Ozerwinka,aus einem Fenster des zweiten Stockwerkes der Hochschule. Der Pro¬
fessor war sofort tot.

— Marseille , 7 . Jan . Der Generalsekretär von Madagaskar bei
der Marscillcr Kolonialausstellung , Architekt Jully , erschoß sich in¬
folge der von seinem Sekretär verübten Beruntreuungen .

bä Brüssel, 7 . Jan . (Tel . ) Der 42 Jahre alte aus Mecklen-
bürg stammende Redakteur Paul Forbcck verübte gestern in einem
Cafä in der Post -Passage Selbstmord . Die Ursache ist unbekannt .

hfl Ncwyork , 7 . Jan . (Tel . ) „Daily Mail " meldet von
bicr : Gestern wurde neuerdings eine Bombe geworfen und zwar

an der Ecke der 42 . Straße . Der Attentäter war ein Italiener .
Er warf die Bombe von einem Straßenbahnwagen aus , den er zu
diesem Zweck besfiegen hatte . Zweifellos wurde dieses Attentat
sowie das vorhergehende von Mitgliedern der italienische «
schwarzen Bande verübt . Die amerikanische Polizei beabsichtigt ,
energische Schritte gegen die Italiener zu unternehmen .

e= Philadelphia , 7 . Juni . Zu dem Bombenattentat in der
Vierten Straßen -Nationalbank wird der „Frkf . Ztg .

" weiter be¬
richtet : Das Ziel des ' Bombenwerfers war augenscheinlich der 50
Millionen Wertpapiere und Bargeld enthaltende Stahlttesor , der
indessen wenig beschädigt wurde . Die Bombe enthielt ein Drittel¬
pfund Nitroglyzerin . Die Bank hat 130 Angestellte , von denen
der Ncgerbote Cramp getötet wurde . 14 Personen wurden ver¬
letzt. Ter Attentäter heißt Steele und war früher Polizist in
Chicago. Sein Lebensgang soll sehr unstet gewesen sein.

— Bangkok , 7 . Jan . (Tel .) Ein großer Brand zerstörtedas hiesige chinesische Handclsvicrtcl . Der Schaden beläuft sich
auf 10 Millionen Taöls .

SchiffS-Nufällc.
bä Rom. 7 . Jan . (Tel .) Ein heftiger Sturm herrscht an der

Küste des adttaiischen Meeres . Tie Schiffahrt ist vielfach unterbrochen.Eine große Anzahl Schisfsnnsälle wird gemeldet.
bä Madrid , 7 . Jan . ( Tel . ) Ein heftiger Sturm wütet an der

Küste. Mehrere Dampfer erlitten Schiffbrnch.
■— S «vanger, 7 . Jan . (Tel . ) Gestern abend traf hier der

deutsche Fischdampfer „Magdeburg " ein, der den in See wrack ange¬
troffenen deutschen Dampfer „Holsatia " im Schlepptau gehabt hatte ,
wegen Kohlsnmangels aber ihn verlassen und den hiesigen Hafen auf¬
suchen mutzte. Nach Einnahme von Kohlen wird die „Magdeburg " die
„Holsatia" wieder anfsuchen .

= Rewyork, 7 . Jan . lTel .) Nachrichten aus Mazatlan besagen,
daß der Dampfer „City of Panama ", von dem man befürchtete, daß er
nördlich von Santa Cruz , an den Strand getrieben worden sei, unver¬
sehrt ist.

Aus dem gewerblichen Leben .
bä Hamburg , 7 . Jan . ( Tel . ) Die Quaiarbeiter der Würmann -

Linie und die Tockarbeiter der Hamburg -Ameriia - Linie traten in eine
Lohnbewegung ein .

bä Rom, 7 . Jan . (Tel . ) Ter Ausstand der italienischen Seeleute
ist beendet . Die Abfahrt der Dampfer erfolgt wieder ohne jede Ver¬
zögerung.



Alt « lü Abendblatt. Montag den 7. Jannar 1907.

Gerichtszeitung
’A Karlsruhe , 5 . Jan . Sitzung der Strafkammer II . Die heute

als erster Fall zur Verhandlung angesetzte Anklage gegen die in Pforz¬
heim wohnhafte Taglöhnersehrfrau Theresia Wiederkehr geb . Mann aus
Seelbach wegen Diebstahls mußte wegen Nichterscheinens der Angeklagten
vertagt werden. Das Gericht erließ gegen die Wiederkehr Haftbefehl

Am 2 . Oktober l;cti+. n sich vor dem Schöffengericht Pforzheim di :
Landwirte Wilhelm Kröner, Karl Zachmann und der Maurer Karl
Walch aus Wun,d .rg ?n . der Landwirt Adolf Kälber aus Nöttingen,
sowie die Landwirte Wilhelm Leonhardt und Karl Kröner aus Wilfer
dingen wegen Körperverletzung zu verantworten . Sie waren beschul¬
digt, am Abend des ä . Februar auf der Straße von Nöttingen nach ßh>
singen den Schreiner Anton Hoffmann aus Ersingen , mit dem sie wegen
einer geringfügigen Ursache in Streit geraten waren , durch Stockschläy:
in schwerer Weise mißhandelt zu haben. Auf Grund des damaligen Be¬
weisergebnisses verurteilte das Schöffengericht den Wilhelm Kröner , den
Zachmann und den Walch zu je 2 Monaten Gefängnis , während es die
drei anderen Angeklagten freisprach. Gegen die fchöffengerichtliche Ent¬
scheidung legten die Bestraften Berufung ein ; auch die Staatsanwalt¬
schaft rekurrierte gegen das Urteil , zunächst weil es auf Freispruch be¬
züglich dreier Angeklagten lautete und weil sie die Strafe gegen die
anderen Angeschuldigden für zu nieder erachtete . Beide Berufungen
wurden als unbegründet verworfen.

Der Goldarbeiter Emil Morlock aus Hohenwarth, der am 2 . Sep¬
tember in einer Wirtschaft zu Pforzheim den Goldarbeiter Ludwig Mor¬
lock zuerst mit Totstechen bedrohte und ihm dann zwei Stiche in die Nase
und den Hals versetzte, erhielt Hierwegen vom Schöffengericht Pforzheim
I Monate Gefängnis . Von dem Angeklagten wie von der Staatsan -
waltschaft wurde gegen dieses Urteil Berufung eingelegt. Der Gerichts¬
hof wies beide Berufungen als unbegründet zurück.

Auf 6 Wochen Gefängnis wegen Bedrohung und auf 8 Tage Haft
wegen Ruhestörung wurde von dem Schöffengericht Pforzheim gegen den
Taglöhner Karl Friedrich Scherle aus Niefern erkannt. Er hatte am
24 . September zu Niefern vor der Wirtschaft zum „ Ochsen" durch lautes
Schreien Ruhestörung verübt und mehrere Burschen, mit denen er zuvor
in der Wirtschaft Streit gehabt, mit einer Axt bedroht. Der Angeklagte
beruhigte sich nicht bei diesem Urteil , sondern rief die Entscheidung der
Strafkammer an , jedoch ohne Erfolg , da diese das Erkenntnis der Vorin¬
stanz bestätigte.

_ Badische Vre fsc ._©egen den 55 Jahre alten verheirateten Kellner Eduard Haber¬
stroh aus Pforzheim erhob die Staatsanwaltschaft Anklage, weil er sich
längere Zeit dem Trunk und Müßiggang derart hingab , daß er die Er -
nährung und Unterstützung seiner Familie trotz Aufforderung der zu¬
ständigen Behörde , für den Unter,halt seiner Angehörigen zu sorgen ,
völlig vernachlässigte , was zur Folge hatte , daß seine Familie in das
Armenhaus ausgenommen werden mußte . Di« Anklage stand am 14 .
November vor dem Schöffengericht Pforzheim zur Verhandlung , das den
Angeschuldigten zu 14 Tagen Haft und zur Ueberweisung an die Landes¬
polizeibehörde verurteilte. Auf die Berufung des Angeklagten änderte
das Gericht die Entscheidung der Vorinstanz dahin ab , als es die Ueber¬
weisung aufhob.

G Sinsheim , 5. Jan . Der Schneidermeister Eugen Stahl
von hier , welcher stch im letzten Jahr als Rechner der hiesigen
Ortskrankenkasse verschiedene Veruntreuungen zu Schuldcn
kommen ließ , wurde gestern von der Strafkammer Heidelberg zu
sechs Monaleu Gefängnis , abzüglich 2 Monaten Untersuchungs¬
haft , verurteilt .

© * Freiburg , 5 . Jan . Die hiesige Strafkammer verhandelte heute
u . a . über den Kaufmann Otto Brick von Hannover , wohnhaft in Mül¬
hausen, der am 8. Juli abends 7 Uhr bei Krozingen mit dem Automobil
auf der Baslerlandftratze in die Lokomotive der Nebenbahn Krozingen-
Staufen fuhr . Dafür erhielt er vom Staufener Schöffengericht 50 M
Geldstrafe. Tie von ihm eingelegte Berufung wurde verworfen. — Bei
Kappel ( A. Neustadt) verwahrte der Italiener Johann Mcuradi von
Cuncini, welcher mit mehreren Landsleuten in einem Steinbruch Steine
sprengte, den Sprengstoff nicht nach Vorschrift des Sprengstoffgesetzes.
Deswegen war er und seine beiden Vorgesetzten Bautechniker Otto Mahr
von Traunstein und Bauführer Rudolf Roth von Niederbühl wegen Ver¬
gehens gegen das Sprengstoffgesetz angeklagt. Meuradi erhielt drei
Monate Gefängnis , Mahr und Roth wurden freigesprochen .

Handel nnv Berkehr .
Karlsruhe, 5. Jan. A . Schl acht Hof . In der Zeit vom

81 . Dez . bis 5 . Jan . wurden im dies . Schlachthof geschlachtet : 1315
Stück Biehn , zwar : 201 Großvieh ( 62 Ochsen , 53 Rinder , 64 Kühe , 22
Farren ) , 396 Kälber , 670 Schweine , 36 Hammel , 0 Ziegen . 0 Kitzlein .
0 Ferkel , 9 Pferde . 9073 Kilogramm Fleisch wurden außerdem von
auswärts eingeführt und der Beschau unterstellt , darunter vom Ausland

Sette 3
0000 Kilogramm Schweinefleisch . — 8 . V i e h h o f. Z ' - IN Markte wäre »
aitfgetrieben : 43 Ochse» . 19 Farren . 40 Rinder , 47 Kühe , 317 Kälber .
0 Schafe . 0 Ziege , 795 Schweine , 0 Kitzlein . Kaufpreis für
Ochsen 1 . Qual . 86 — 87 M . , 2. Qual . 83 — 85 M . . 3 . Qual . 8»
bis 82 M . , für Farren 1 . Qual . 73 - 74 M ., 2 . Qual . 71 — 72M ..
3 . Qual . 69 — 70 M . . für Rinder 1 . Qual . 83 — 85 M . . 2 . Qual ^
80 — 82 M . . für Kühe 1 . Qnal . 68 — 70 M . . 2. Qual . 60 — 67 M ., !
? . Qual . 50 — 56 TI . , für Kälber 1 . Qual . 97 — 103 M -, 2 . Qual . !
93 — 96 M . . 3. Qnal . 88 — 92 M . , für Schafe 00 - 00 M . . für '
Schweine 1 . Qnal . 71 — 72 M . , 2. Qnal . 70 - 00 M . , Sauen und
Eber 00 — 00 M . pro 50 Kilogramm Schlachtgewicht , für Kitzlet »
00 .0 — 0.00 pro Stück . Tendenz : langsam .

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd .
G Bremen, 7. Jan . Angekommen am 6 . : „Friedrich der Große "

in Bremerhaven ; postiert am 5 . : „ Friedrich der Große " Lizard ; abge¬
gangen am 5 . : „Preußen " von Neapel , „ Schleswig " von Neapel .

Wetterbericht des Zcntralbur . für Meteorol. « . Hydrogr.
vom 7 . Januar 1907.

Der Luftdruck nimmt heute von einem Maximum aus , das
über der Biskayasee lagert und von da aus einen zungenförmigen
Ausläufer in das Binnenland herein entsendet , bis zu einer über
Nordosteuropa gelegenen Depression ab ; diese verursacht noch in
ganz Mitteleuropa trübes Tauwetter mit Niederschlägen. Eine
wesentliche Aenderung ist vorerst nicht zu erwarten .

Witternngsbeobachtungen der Mcteorolog . Station Karlsruh «.

Januar .
Burom. Therm.

in 6.
Absol.
Frucht . Fruchtigkeit

in Proz . Wind

6. Nachts 9II . 780 .4 3 .3 5 .6 97 W
7 . M >gs . 7 II . 763 .6 1 .9 4 .7 90 SW
7 . » litt . 2 H . 764 .3 3 .5 4 .9 83 »

Höchste Temperatu r am 6. Ja mar 4 . 1 ; niederste
darauffolgenden Nacht 1 .3.

Niederschlagsmenge am 6. Jan . 1 .1 mm .

glimmt!

bedeckt

in der

weg -eil vollständiger Geschäftsaufgabe .
Um möglichst schnell zu räumen, habe die Preise , bedeutend reduziert und gewähre ausserdem

603

doppelte
"
H

vierfache

O
und sechsfache Rabattmarken

30 Prozent Rabatt
Schwarze Kleiderstoffe

Schwarzer Crepe, 65 pr.
Schwarzer Mohair, Wn.
Schwarz Satin,

Wo1"’' 110 “ br
;?tet 1 .65

Tuch reine Wolle - ca* 120 cm breit>ulillWallCO lulillj glanzreich , für Kostüme 91 (1
jetzt Meter “ • * ^

| Sctmrzer reinseidener schwerer Merueilleux ') i
♦ für Blusen u. Kleid , r , früherer Preis 4.00, jetzt Mtr . *

Als besonders preiswert empfehle :

Kcrrew-flnzugstolle
Zwirn-Buckskin,

paasend far Strapazi-e
r
t;t

A
Met

s
er 2 .30

Reinwoll . schwarzerCheviot, 2 .80
Gediegene Mode Buckskin, rnfa

r
g
”

eL
n
t
'

Meter 3 .50
I Zum Selbsfaussuclieii ! Die in den letzten j

Tagen angesammelten |
j Buckskin -Reste , ca . 140 cm breit . j
t in haltbaren Qualitäten , passend für Knaben - |
1 Anzüge u . Paletots , sowie auch für Kostüm - I

Röcke jetzt Meter .25

Dainfo -Wäsche
Damen-Hemden mit Vorderschlussjetzt 95pf .
Damen-Taghemden , fJSSrÄ . «Passe und gebogtem Stickereibörd hen garniert jetzt
Damen-Beinkieider 5 ItS “Äl “ '
Weisse Stickerei-Röcke, vollkommen weit

jetzt LOU

jetzt 1 50

| HerPen-OMemdeil mit gestärkter Brust
r aus haltbarem Hemdenstoff jetzt .20

^Gebr . Faber Nacbf .,
Mitglied des Rabatt - Spar - Vereins .

Kaiserstrasse 82 . *

Apfelwein .

Als vorzügliches , gesundes , billiges Tafelgetr &nk
empfehle ich meinen selbst gekelterten neuen Apfelwein zu folgenden
Preisen in Li ter- h laschen gefüllt bei Abnahme von mindestens

20 Flaschen ä 26 Pfg ., bei 30 Flaschen & 25 Pfg.
Berechnung und Vergütung für die Flasche 15 Pfg.

In Lelhfässer gefüllt 24 Pfg ., in Eigentumsfässer 22 Pfg. p.Liter.
Fässer werden abgeholt und durch eigene Küfer in Ordnung

gebracht und franko zugeführt. 487 .14.2

Telephon No. 510 . — Rintheimerstrasse 10.

I „ gar. reelle Hei»
V 1 P I P raiSgesucheent-
▼ IV1V hält die neueste

Nummer de? , , Heirats -Anzeiger "
iu Stuttgart . Probenummer dis¬
kret in verjchl. Kuvert gegen SV Pfg.
in Briefm._ 154a

Achtung .
B
J.f

14 P erd. Schrittmacher - Motor¬
tandem mit Rennmaschinezu verkauf .
ThsoiUr Kögel, Effenweinstr. 20.

Je 100 Briefmarken, alle verschied.,
von Afrika M. 4.50 , von AsienM.4.—,
von Australien M. 4.50, von Central-
und Süd -Amerika M. 3 .—,500 von
allen Ländern M. 5.— . Preisliste
gratis und franko. G. Altmann ,
Berlin - Rixdorf 4, WeichselBtr. 60.
laJuMflfnilfii oDer Men
Pfd . 75 H ; GemüsefleischPsd 55 B,
Nach«. Laais Philips » , Emden . 1!5a

Geschenke !
Cigarren » und

Cigraretten -Etuic
i .Leder -Imitation etc .
liefert in jedem Quan¬
tum stets sofort die

J9Kaschinen «
Cartonnagen « n .

P app enfab r ik
Wächtersbach

Friedr .Christian .
Wied erverk äufer

Rabatt .

e MWinmer,
hell, nußb . pol . , in großer Auswahl ,
in jeder Ausführung , werden billig
abgegeben bei 1761410.6

Lud . Seiter , WMMk 7 .

^ Karlsruhe Kaiscrsrr. Nr. l60 i.
neueste flnnoncen-txoedihon.

Eine Großbrauerci hat zum
1 . April je eine gutgehende

Wirtschaft
in der Stadt und auf dem
Lande unter günstigen Beding¬
ungen an kautionSfähige, tüchtige
Wirtsleute abzugeben. Gefl.
Offerten unter „Wirtslenie " an
Haasenstei« k Vogler, A. B .,Karlsraht , 18490.6.5

Protektor : Se. Kaiserl . und König). Hoheit der Kronprinz des Deutschen Reiches und von Preussen.
Internat ! onale

Sport - Ausstellung Berlin 1907
vom 20 . April bis 5. TTIai.

i .
Gruppen - 6inteilüng :

Pferde -Sport .
1. Wagenbau . a) Wagen und Schlitten

für Luxus - und Sportzwecke , b) Fahr¬
zeuge für sonstige Personenbeförderung ,
c) Wagenbestandteile , 2 . Sattlerei .

3. Stalleinrichtung und Stalluten -
sillen . 4. Huf beschlag .

5. Flachrenn - und Hindernisrenn -
Sport . 6. Trabrenn -Sport .

II. Wasser -Sport .
1, Segel -Sport . 2. Ruder -Sport .
8 . Motorboot - Sport . 4. Fischerei - und

sonstiger Wasser -Sport .
III . Radfahrer -Sport .

Fahrräder , Schrittmachermaschinen , Rad-
reifen .Latern .u .sonst .Fabrradbestandteile .

IV . Spiel - Sport .
1. Polo . 2 . Tennis . 3 . Golf . 4. Fuieball .

Krocket , Kricket und Hockey ,
5. Billard und andere Spiele .

V . Winter-Sport .
1 . Schlittschuh. 2. Ski.
3. Bergschlitten. 4. Diverses.

VI . Touristik und Fremdenverkehr .
VII . Gymnastik , Fecht -Sport und

Athletik .
VIII . Aeronautik .

IX . Jagd - und Schiess -Sport .
X . Sport - und Jagd -Bekleidung .

XI . Sport - Literatur , -Kunst - und
Kunstgewerbe und Photo¬
graphie .

XII . Ausstellung von Ehrenpreisen
im Besitz von Privatpersonen ,
Vereinen oder Klubs . ii3a .5.i

Anfragen u. Anmeldungen an die internet . Sport -AusstellungBerlin NW. 7, Mittelstr. 23,1 .
Erste Platzverteilung Mitte Januar 1907 . DfiOtSGllQr SpOft *VOfOlQ ( Q, V, ) ,



beite 4 K adifch e Uresfe . Abendblatt . Mintag den 7 . Januar 1907 . 9tt . lU

Todes -2lnzeige .
♦ Allen Freunden und Bekannten geben wir hiermit >
' E traurige Nachricht, daß unser lieber Bruder u . Neffef Eduard Winter

4 » nach langen schweren, mit großer Geduld ertragenen Leiden !
nnt den hl. Sterbsakramenten wohl versehen im Alter von 29 Jahren

| Samstag nacht 30 Uhr sanft verschieden ist.
Die trauernden Hinterbliebenen -

Franz Winter , Boslna Winter »
Augartenstraße 93 , IV .Die Beerdigung findet Dienstag V,3 Uhr von der !

Fricdhofkapelle aus statt . H769

Wirteverein Karlsruhe u. Umgebung .
Todes *Anzeige .

Unseren Mitgliedern und Kollegen zur Kenntnis , daß unser
langjähriges Mitglied

Hm Karl 'Fees , Primtier,
gestern im 72 . Lebensjahr gestorben ist.

Wir bitten die Mitglieder , sich recht zahlreich an dem Leichen¬
begängnis beteiligen zu wollen. Novstlinkk

Die Beerdigung findet Dienstag den 8. Januar , nachmit¬
tags ‘ /24 Uhr, von der Fricdhofkapcllc an ? statt . 618

BOrgemrein der Oststadt Karlsruhe .
Todes -Anzeige .

Wir setzen unsere vcrehrlicheu Mitglieder von dem Ableben
unseres langjährigen Mitgliedes

W Gustav Lang , W
hiemit geziemend in Kenntnis und ersuchen dieselben, zu der
morgen Dienstag nachmittag '/>2 Uhr stattfindenden Beerdige
ung sich zahlreich beteiligen zu wollen . 624

Der Vorstand .

Danksagung .
Für die zahlreichen , liebevollen Beweise

innigster Teilnahme an dem so schweren Ver¬
luste unseres geliebten Gatten und Vaters

Jacob Mayer
sprechen wir unseren herzlichsten Dank aus.

Bis Mranernden Hinterbliebeaen.

Weinhandlung' 9 Karlstrasse 29a
Weisse u . rote Badische, Elsässer , Rhein- u. Moselweine .

Flaschenweine , Bordeaux , Burgunder , Södweine .
Deutsche n . französische Schaumweine . Cognac , Liköre .

Billige Preise . — Proben frei , 2510
■ Mitglied des Rabatt Spar -Vereins . -

IgieaffsiBdSie?- IhrTelHt
ist der MaJistab . — Wollen Sie sieb die an*ziehende Frische der Jugend bewahren, so ver¬wenden Sie PoudreActina deCologne(parfumirt ), eine hervorragende Neuheit auf

j wissenschaftlicher Grundlagezur Konservierung
j und Verschönerung des Teints, und vermei -' den Sie alle Reispuder, die die Poren versto¬

pfen und dadurch die Haut zu Ausschlägen geneigtmachen . — Actina ist von ausgezeichneter "
Wirkung bei unreinem Teint, Rauheit , Rötung,Ausschlag, Hitzbläschenus w.MitcinemStückckenweichen Gemsleder oder Batisttuch aufzutragen .

r . Actina-Puder WK &SJrGrosse Ersparnis an Puder infolge der neuen Art der Verpackung (gesetztgesch.) Ein bewährtes Mittel zur Hauptpflege der Kinder (Wnndsein), zurPflege der Füsse. Beseitigt jeden Schweissgeruch. — Eine Annehmlichkeitnach dem Bade und der Rasnr . — Von den Ärzten empfohlen .
Preis der Dose parf . vH 1. 20 (in 4 Farben ) , unparf . 90 H ;in Streubeuteln 20 In Apotb, , Drog . und Parfüm . , u . a .H . Bieter , Kaiserstrasse 223 ; 1 . Haemer , Hof - Friseur ,Karl - Friedrichstrasse 3 . 58« .14.1

Kölner Puderfabrik „Actina“
, Köln.

Verdorbene _ _ _(Bleichsucht , Nervenschwäche , Zuoker -, Gallen ^Blasensteine etc .) verschwinden lilninn Nnimnlin **
durch täglichen Genuss von „ WEISS " » vlllWll .

In Apotheken n . Drogerien zu haben ä Mk . 3 .—, 1 .20 u . 80 Pfg .Bstdt : Magnes ., calc „ ferr „ oxyd ., phosphorie . , je 5 gr . Carbon¬
trogen . hydrat 80 . 13216 *

Engros-Niederlage : I *eopold Fiebig , Karlsruhe .

i Bombastus . i
Verlangen Sie Bombasins - Präparate in

Apotheken , Drogerien und bei besseren Friseuren .
Ball - Kostüm ,

Phantasie - Frisuren ec. werden
Dip -Top ausgefühlt von B76i

Max Panst , Damenfriseur ,
Durlacher - Allec 40 , III .

Auchwerd .einigeAbonnentinncn äugen .

Kleines Haus
Sstöckig , mit Mansarden , ans freier
Hand per sofort oder später für Mk
10 000 unter günstigen Bedingungen
z« verkanfen . Off. unter Nr . 404
an die Exp . der „ Bad . Presse ". 3.2

mit unüef̂ rfinftet HMW .
Die Inhaber von Tpar -

büchernu Mitgliedbüchern
werden ersucht, solche behufs
Abschlusses in unserem Geschäfts -
lvkal abzugebeu .

Ein - und Rückzahlungen können
nicht gestattet werden , so lange
sich die Bücher bei uns befinden

rlarlsruhe -Mühlburg,
den 1 . Januar 1907 .

330.2.2 Zer Borstand .

Eine Uhrfeder einfetzen
kostet nur 1 Mk . 25 Pf .
8i» Glas , Zeiger je 25 Pf.

Andere Reparaturen ebenfalls billigst
unter Garantie . 15785 *

Carl Siede
Uhren -Reparatur -Anstalt

Kreuzstrasse 24
Nähe Hauptbahuhof .

Trauer -Hüte
grösste Auswahl ,8eM I

L . Ph . Wilhelm, !
Kaiserstrasse 205 .

Masten !
Preist . 104 n. f. Wiedervcrk . ! 1047ia2 .2

Zriedr . Ganzenmüller , Nürnberg
Kurz- u . Spielwaren , Sommerartikcl .

Viel kelli p Den
durch Anfiuchc« von
alten Briefmarke » , wie
solche noch viel auf alten Akten, Brief¬
schaften u . kfm. Papieren vorhanden
Ankauf ganzer Sammlungen.

Anfragen Rückporto beifügen 8614»
Carl Mey I e , Pforzheim .

filr Kinder, Kranke, Genesende.
In mit Wasser verdünnter
Kuhmilch bester Ersatz für

Muttermilch*
Glänzende Anerkennungenaus Allerhöchsten Kreisen ,ülellin ’s Btskniis ,

ca . 50°/o Mellin ’s Nahrung
enthaltend , in luftdicht ver¬
schlossenen Büchsen ä 2 M .
Zu haben in Apotheken , .Dro¬
gerien etc . Proben und Bro¬

schüren durch das '
General -Depot f . Deutschland

IJ. C . F. Neumann & Sohn
Kgl .Hofl ., Berlin,Taubenstr .51/52 .

Ein äusserst wohlschmeckendes und nahrhaftes Getränk wird
schnell zubereitet , indem man einen Löffel voll Bovril in eine Tasse
heissen Wassers giesst . Bovril enthält alle guten Eigenschaften
des Rindfleisches . 8342a,9 .

Für die Wäsche das bestes
52 .30
620a»feilring :-“

Seifen - Pulver
JC Paket 15 Pfennig . "WK

r bis zum 1 . Febr . d . Js. an eine Verkaufs -
» Wul stelle drei Einwickler unserer Lanolin -

KF Prell fl\ w*' Seifemit dem „ Pfeilring“ abliefert, nrnf je !*■ rrtlw \ erh . einPak . „ Pfeilring “-Seifenpulver ullui

VereinigteChomischeWerke Act.-6es., Gharlottenburg , Salzufer 16

Erstklafstge Motorenfabrik
fncht einen tüchtigen , gut cingeführtcn

für Großherzogtum Baden zum Verkauf von Sauggasanlagen re. Aus »
sührlichc Angebote unter Angabe der bisherigen Tätigkeit mit . Nr . 117a an
die Expedition der „ Badischen Presse " erbeten ._ 2

_
1

Eine erstklassige Motorwagen - Fabrik , hoch¬
renommierte Marke, wünscht fachkundigen und
solventen Firmen unter günstigen Konditionen ihre
Bezirks - Vertretung zu übertragen . Offerten unter
E. 2023 an Rudolf IHosse , Frank¬
furt a. M. 119a

Sanatorium
„Schloss Lössnitz“
Radsbeul
Dresden .
Ir.

*
Gtinst.

Heilerf.
3 Aerzie

Dir. Alfred Bilz
Chefarzt Dr. Aschke

Internationaler Verkehr.

KUREN ! Mild9UB8
Sächs . Nizza

JRnzXftt^rhMIbncĥ rÄJV^ nil ^ erkJ

Mittagstifch.
Guter , kräftiger Mittagstisch ge¬

sucht in der Weststadt. B753
Offerten mit Preisangabe unter

A . W . ioo hauptpostlagernd .

Tüchtige Waschfrau
nimmt noch einige Kunden an zum
Waschen auf der Bleiche. B816 .2.1

Lefsingstr . 7 -t , Hinterh. 2. St.

Nur diese loche
versenden 5 verschiedene, gelesene,
komplette Jahrgänge » . „ GuteStunde " ,
„ Land und Meer "

, „ Für alle Welt " .
„ Daheim "

, und „ Berl . illustr . Ztg .
"

für 5 Mk . 112 »
Germania Berlin , SSeffelftr . L .7.

Habe wöchentlich noch
| einige Zentner feinste j

Tafelbutter
in V-Pfd - Stücken geformt, !

! an Wiederverkäufer oder
Restaurateureaus Jahres-

! Abschluß zu vergeben .
Alois Lsnetti .
Karlsruhe . Kaiserstr . 64

! 606 Telephon 2107 . 3 .1

U ' b gebraucht , äuß .riUvillllUillr , billig zu verkaufen .
B- 5,.3 Amalieustr . 45 , Hths ., II .

empfiehlt sich im Rusnähe « .
Offerten unter Nr . U815 an die

Expedition der „ Bad . Presse ". 8 .1

Klavjer- ÜDferriGlil. 2 .1

Krmservatorisch gebild . Fräulein
erteilt sehr gründl . Klavierunter¬
richt für Anfänger u . vorgeschrittene
Schüler in n . außer dem Hause .
Auf Wunsch auch im vierhändigen
Spiele , sowie im Begleiten von Ge¬
sang u . Violine . Honorar bei wöch .
zweimaligem Unterricht 6 JH pro
Monat .

Offerten unter Nr . B 751 an
die Expedition der „ Bad . Presse " .

ff höh . Klasse ert . Stun¬
den. Honorar 50

Offerten unter Nr . B802 an die
Expedition der . Bad . Presse ".

Wer würde j . W. in großer Not
mit 39 Mk . aush . ? Sicherheit vor¬
handen . Rückzahlung nach Ucberein-
kunst. Offerten unter Nr . B777 an
die Exped . der „ Bad . Presse " erb.

lkiht einer alleinstehend Fraurvrr ulhl lyo Mk . ? Rückzahlung
nach Ucbcrcinkunft . Off . u . Rr . 8788
an die Exped . der „ Bad . Pr .

" erb.
Knabe

1 Monat alt , wird in liebev. Pfiege
gegeben. Zu erfr gen 8801

Sternbergstraße 5 , IV rechts.
Foxierrier ,

männlich , abhanoen gekommen .
Es wird gebeten, denselben Morgen
stratze 5». 1 . St . abzugeben. Vor
Ankauf wird gewarnt . 8733

Per erste » April 1997 wird
| nachweisbar gutgehendeBuchbinderei
| mit gutem

Ladengeschäft
z« lau en gesucht.

Gest. Anerbieten mit näheren
I Darlegungen erbet , nnt . V. 133
an Haasenstein & Vogler , A . G .,

i Karlsruhe . 525 .3.2

liiiffet ,
gebrauchtes , gesucht . Offerten nnt .
Nr . 626 befördert die Exped. der
„ Bad . Presse ".

——— Freiburg i. B — —
Eckhaus an verkehrsreicher Lage

mit altem , gutgehendem

Geschäft (durchweg barzahlende Kund¬
schaft) zu verkaufen . Erforder¬
liches Kapital ca. 15000 Mk. Anfr .
H. F. F . 4001 an Rudolf Mosse ,
Freibnrg i. B. 18a.2,2

Wirtschafts-Verkanf.
Ein großes Wein - u. Bierrcstaurant

inmitten der Stadt , große Keller, für
Weinhandlung geeignet , ist wegen
Familienverhältnisse billig zu ver¬
kaufen. Lusttragende mögen ihre Off .
unter Nr . B796 in der Exped. der
„ Bad . Presse " abgcben.

!.
in tadellosem Zustand , schönste Lage,
zu verkaufen . Offerten unter Nr .
523 an die Expedition der „Bad .
Presse" erbeten_ 2.2

Seltenes Angebot .
Gutgehendes Schuhmacher -Ge¬

schäft ist verhältnishalber sofort billig
zu verk. Off. unter Nr. B782 an
die Exped. der „ Bad Presse "

. 2. 1

Einfamilienhaus
Bachstr . 2 ist sehr günstig z« ver¬
kanfen oder zu vermieten. 11
Zimmer , reich! . Zubehör , Bad , Garten .
Näheres daselbst. 841149 . 10.7
Lederkohle« Härtemittel-Fabrik

zu verkaufe« . 2.2
Modern eingerichtete Fabrik der

Branche Umstände halber sofort zu
verkaufen . Da großes Areal dabei ,
kann bedeutend vergrößgt u . evtl .
Knochen -Leder - Extraktion mit ein¬
gerichtet werden . Preis 47 Mille .
Off . woll . u . Nr . 87a an die Exp . d .

Bad . Presse " gerichtet werden .

Gastwirtschaft ,
gutgehend , in bad. Garnisonstadt , zu
verkaufe » . Offert , unt . Nr . 8742
an die Exp, der „ Bad . Presse ". 3 .1

Fabrik
mit großem Reingewinn nebst einem
gut verzinslichen Haus , der Neuzeit
entsprechend , zu verkaufen . Das Ob¬
jekt bietet auch zwei Kausleuten eine
hervorragende Existenz, da Branche -
kcmitniffe nicht erforderlich . Näheres
erteilt K . Kraft , Heidelberg ,
Hauvt str. 27 . Telephon 249 .

WagenfM mit Haus,
in welchem sich eine konzessionierte
Tchmiederei befindet, ist weg. Todes¬
falls des Besitzers billig zu verkaufen .

Auskunft erteilt Selbstrcficktantcn
kostenlos R . Kraft , Heidelberg »
Haupt str. 27 . T elephon 240. 103><saa.2

Eine prachtvolle , massiv gebaute
ß - Etagen-BillaZ
in bester und feinster Lage Heidel¬
bergs , mit prachtvoller Aussicht auf
das Gebirge ist unter äußerst günst .
Beding , zu verkaufen . » • Kraft ,
Heidelberg,Hanptstr.27.Tclevh .249 .

Baus-Verkauf. ^
Ein Wohnhaus ( i . d . Nähe der

Residenz ) , zweistöckig, m . geräumiger
Werkstatt für Schlosserei , sowie für
jedes andere Handwerk passend , ist
weg . Uebernahrne eines groß . Eta¬
blissements sofort preiswert zu
verkaufen.

Offerten unter Nr . B 717 an
die Expedition der „ Bad . Presse " .

Hans -Verkauf .
Ei « größeres , prachtvolles Eckhaus

mit gut gehendem Kolonialwarenge¬
schäft. sehr gute Lage, auch sür jedes
Geschäft paffend. Nehme gute Hypotheke
od. sonstige Werte in Zahlung . Tausche
auchgeg » klein. Objekt , auchauswärts .

Näheres unter Nr . B127 durch die
Expedition der „ Bad . Presse " . 6. 2

Osus -Verlmuf. s
Ein 2stückiges Wohnhaus in

freier günstiger Geschäftslage zu
Lahr i . B . , in welchem seither eine
Schreinerei betrieben wurde , ist um
den billigen Preis von 8000 Jt zu
verkanfen .

Dasselbe würde sich namentlich
zum Bettieb einer Holzdreherei
eignen , indem dieses Geschäft z. Zeit
konkurrenzlos ist .

Näheres Mühlgaffe 2 , z. Grüßel -
horn , Lahr i. B . 10464 «.

DeutschesMS-Paleut?L '
unentbehrl . Bäckerei -Apparat , « eu
erfunden, ohne Konkurrenz , ist
zu verkaufen . Gest. Off. unt . Nr . 144a
an die Exp , der „ Bad . Presse " . 5.1

Pferd ,
verkauf .

5jähr .» braun , wegen Entbehrt , zu
verkaufe « . Näheres KSrnerstr .
SS SS » i. Kontor . 536 .3 .2

Diwan
mit Taschen 38 Mk., Kanapee 26 Mk .,
Chaiselongue 28 Mk., Chiffonniere
38 Mk., Waschkommode14 Mk., Salon¬
tisch , CD Tische , Stühle , Billard ,
Vertiko , Buffet , Schreibtische , Pulte ,
Ladentische , Warenschränke . B817

Werderstraße 13» part.

Taschendiwan ,
neu , billig zu verkaufe » . B808

Kaiserallee 51 , 1. Stock.
3» Bttfaatm : i ^ rÄT,2 Rotw>infässer » 65 und 67 Ltr .,
1 Weißweinfaß» 127 Ltr. haltend,
in gut . Zust ., zus. 13 Mk ., werd. a.
einz.ab g. Lachnerstr . 8,3 . St . l. B764

Zwei große , schöne
Oel - Gemälde
neu , Landschaften (kein Ocldruck), mit
prachto. Goldbarock-Rahmcn , 100 cm
breit , 78 cm hoch , für nur 10 Mark
per Stück zu verkaufe « . 8821

DouglaSstraße 39 , parterre.
Zu verkaufen

Winter- Üeberzieher, für schlanke
Figur , 6 Mk. , Damenwinterjacke
mit Pelzkragen , Weinsäßcheu .
8728 Uhlaudstraße 19 . 3. St .

Maskenkostüm
(Fischerin ! fast noch neu , bill . z. verk .
Näh . Luisenstr . 85 » 4. St . 8765

Maskenkostüm,
prämiiert (mittlere Figur ), billig
zn verkaufen . 8807

Marienstratze »5 , 1. Stock._Ein zweiflammiger Gasherd , be¬
reits neu , ist billig zu verkaufen .
8750 Schestelstr. SS. 4. Stock.
psWe Teckelwelpen
z« verkaufen . Erfragen Hirsch -
stratz e 1, part. , links . 8627.2.2

Z « verkaufen
schöngezeichneter , I jähriger

8804 Werderstraße 12 , 2. St

Kanarienvögel ,
gute Sänger , nebst Weibchen sind
zu verkaufen . 8760

Werderstraße 12, 1. Stock.
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fjoinmUriiimimi.
DaS Großh . Hofforst - « . Jagd¬

amt KarlSrnhe versteigert
cemFlcg icn 12 Fnnnrn 1907

ouS Großh. Wildvark , aus den Di¬
strikten der Hofjager Müller und
Schaffer und der Forstwarte Fr . Heß
und Ullrich, aus den Abteilungen
II , 1, 2 , 3, 4, 5, 7, 10 , 21 , 19 , II ,
20, am neuen Acker , IV , 12, Beiert-
beimcrtlöse :

8 Ster buchene , 422 Ster eichene ,
123 Ster forlene Scheiter und
Rollen , 42 Ster buchene, 189
Ster eichene , 68 Ster forlene
Prüg ' I I. u . ll . Kl. , 345 Ster
eichenes Stockholz, 1975 eichene
Wellen , 5 Lose gegrabene forlene
Stnmpen zu je 5 Stück und 3
Lose Schlagrauni.

Zusammenkunft früh 8 Uhr im
« arkhauS an der Fricdrichstaler
Allee . _ 590 .2 1

Grünwinkel .
FreriviUige

Grundstücks-
Versteigerung.

Im Aufträge des Besitzers ver¬
weigert der Unterzeichnete teilungs-
qalbcr
Mollisz den 14 . Sunnit 1907,

nachmittags 4 lllir,
,m Rathaus in Grünwinkel nach -
»erzcichnctes, lastenfreies , in Mitte
jt2 Ortes Grünwinkel und in der
Mhc des Westbahnhofcs Karlsruhe
zclegcnes Grundstück :

Lagerbuch Nr. 316 .
14 » 05 qm Gelände

inerscits neben Archi- ' *
«It Rud. Herrmann,
.nderseits Chorsänger
Stöbe Witwe ;

Anschlag pro qm 5 UZ
Vom Steigerungspreis sind 10°/o

ofort, der Rest innerhalb 30 Tagen
'aylbar. 72a.6 .2

Grünwinkel , den 5. Januar 19u7 .
liuliaii . Waisennchttt

Gamshnrst.
Stammholz -

Versteigerung

Die Gemeinde GamShnrst ver-
teigert am
Mittwoch , 9. Jan . 1907,

vormittags 10 Uhr
rnfangend aus dem Gemeindewald
Schlag 4 mit Borgfrist bis 1. Juli
1907 nachverzeichnete Holzsortimente :

Eichstämme : >2 Stück I., 3 Stück II ,
1 Stück III . und 7 Stück IV . Klasse,
16 Stück Eichenabschnitte , 36 Stück
Eschen , 21 Erlen und 5 Stück
Birkenstämme ,

wozu die Steigerungsliebhabcr ein -
geladen werden .

Die Zusammenkunft ist bei der
Schlagabteilung Erlen beim eisernen
Steg . 83a.2.2

Gamshurst , den 4 . Januar 1907 .
Das Bürgermeisteramt .

Renner , Bürgermeister.
Bolz , Ratschrbr .

ijolMifrllfiijmiiiij .
Das Großh. Forstamt Eppinge»

versteigert mit Borgfrist aus den
Domänenwalddistrikten Eschelberg
und Steinmetz bei Kürnbach am

Samstag den 12 . Januar 1907,
vormittags 10 Uhr ,

im Rathaus in Kürnbach: Eichen
1 I . , 6 III . und 21 IV . Klaffe,
12 Ster eichenes Rebpfahlholz, 116
Ster buchenes , eichenes und forlenes
« cheit- und Prügelholz , 52 Ster
Stockholz und 2975 Stück buchene ,
eichene und forlene Wellen.

Domänenwaldhüter Treuste in
Kürnbach zeigt das Holz auf Per
langen vor ._ 122a

Auf 1 . Februar 1907 ist beim
unterreichneten Grundbuchamt eine
Gehilfenstelle zn besetzen.

Bewerber , die bei Grundbuchämtcrn
bereits gearbeitet hab .n , wollen ihre
Gesuche unter Anschluß von Tienst-
zeugnissen bis spätestens den 18 . d ».
Mts . einreichen. Anfangsgehalt
1200 Mk. 70« .2.2

Pforzheim , den 4 . Januar 1907
Das Grundbnchamt

Gl anzmann .

Illiililiiiifiiiifrliiiiif
Locomobile , Dampfmaschinen , Dampf
kessel, Motore, Pumpen und Betriebs
eiurictitungen in allen Größen, hat
zn verlausen. 16979

Grg . Heilmann ,
viaschiuenbauänftalt Ourlach ,

Baden . Telephon Rr . 30 .

Bekanntmachung.
f Die Entrichtung der Jnvalidenversichc-

rungsbeiträge durch die sogenannten un¬
ständigen Arbeiter betr .

Unständige Arbeiter , d. h . solche, welche nicht in einem regelmäßigen
Arbeitsverhältnis zu einem bestimmten Arbeitgeber stehen , sondern wie
z . B . Näherinnen , Büglerinnen , Holzmacher, Aushülfsdiener , Wäsche¬
rinnen , Putzerinnen usw . abwechselnd von Haus zu Haus Dienste
leisten, haben Folgendes zu beobachten :

1 . Die unständigen Arbeiter haben jede Woche, und zwar jeweils
am 1 . Arbeitstag derselben, eine Versicherungsmarke in ihre
Ouittungskarte einzukleben. Die einzuklebenden Marken lauten
für männliche Personen auf 30 ^ , für weibliche auf 24 ■$ ; sie
sind an den Postschaltern zu kaufen.

2 . Von demjenigen Arbeitgeber , bei welchem der unständige Ar.
beiter zuerst in einer Woche beschäftigt ist , hat er sich jeweils den
halben Wert der Marke ( also 15 bezw . 12 4 ) ersetzen zu lassen .
Streitigkeiten hierüber entscheidet das Bezirksamt .

3. Nach Aufklebung der Marke und Ersatz ihres halben Wertes
durch den Arbeitgeber ist dieselbe von diesem oder dem Ver¬
sicherten bei Vermeidung einer Ordnungsstrafe bis zu 20 M
zu entwerten . Arbeitgeber und Versicherte dürfen Marken nur
dadurch entwerten , daß auf denselben der Entwertungstag in
Ziffern z . B . 5 . 1 . 07 angegeben wird . Die Unterlassung der
Entwertung von Marken , welche vom Versicherten statt des Ar¬
beitgebers eingeklebt werden , hat auch den Verlust des Erstat¬
tungsanspruchs zur Folge. ( § § 144 und 145 Abs . 2 J .-V .-G. ) .

4 . Wenn die Quittungskarte vollgeklebt ist , bezw . vor Ablauf der
Gültigkeit , mutz sie alsbald auf dem städt. Sekretariat für Ar¬
beiterversicherung (Rathaus , Zimmer Nr . 36, Eingang von der
Zähringerstratze ) gegen eine andere umgetauscht werden. (Die
Gültigkeitsdauer ist auf der Karte vermerkt. )

5 . Wenn ein unständiger Arbeiter 7 oder mehr Tage hintereinander
durch Krankheit erwerbsunfähig war , so tut er gut, sich hier¬
über bei dem obengenannten Sekretariat eine Bescheinigung
ausstellen zu lassen . Er mutz dabei die Erwerbsunfähigkeil und
ihre Dauer durch ärztliches Zeugnis oder auf sonstige Weise
glaubhaft machen . Die Zeit der Erwerbsunfähigkeit wird dann
bei Berechnung der Invaliden - oder Altersrente mit berücksichtigt
und es sind Marken während derselben nicht zu kleben .

Wer obige Bestimmungen beobachtet , erwirbt einen Anspruch auf
Invaliden - oder Altersrente . Die Nichtbeachtung mindert oder ge¬
fährdet diesen Anspruch und kann den Säumigen in Strafe bringen .

Wir machen noch besonders darauf aufmerksam, daß vom 1. Jan .
1907 ab infolge Erhöhung des ortsüblichen Tagelohns gewöhnlicher
Tagearbeiter statt der bisher üblichen Beitragsmarken ( 24 4 für
männliche und 20 4 für weibliche Personen ) die oben unter Ziffer 1
bezeichneten Beitragsmarken zu verwenden sind .

Karlsruhe , den 22 . Dezember 1906 . 18813 .3.3
Städtische Arbeiterversicherungs»Kornrnifsion.

Di . H 0 rstmann . Reber.

Hotel und
Weinstube .Grüner Hof,

BinersL- ,1 .50,2.-,8oiper
Reichhaltige Speisenkarte bei soliden Preisen .

Schönste und passendste Räumlichkeiten für Hochzeiten
und Festlichkeiten ,

L . Felgenhauer, früher Direktor
im Friedrichshof.

DWfmschanstM „Fmienlob
"

wascht « . bügelt am schönste « bei größter Schonung der Wäsche .
Rasenbleiche kostenlos . 10400 -..36.6

Bertttttt in Karlsruhe : A . Ehrmanntraut Wintttiir 44,17,

(Deutsch -Südwest -flfrika).
Zeichnungen für diese am 9 . er. in Uairidnrg „nd auch

in t .onlloi , it Mk. 145 — , resp . Pfd . Sterl . zur Sub¬
skription gelangenden Werte nehme ich für die von mir ver¬
tretenen dortigen Häuser zu Originalbedingungcn entgegen. 115a

Ernst Thierer , Stuttgart , 21, I.

Lütgens & Springer,
Markgrafenstratze 52,

beim Rondellplatz . Telephon 2340 .
Feinste Referenzen . Zahlungnach Erfolg.

Größte Desinfektionsanstalt am Platze . — Gegründet 1890.
In den meisten Städten Deutschlands eingeführt u . überall den besten Erfolg.

Vertragsmäßige Garantie für Radikalausrottung. 16298
— Untersuchungen werden gratis vorgcnommen . —

MOTOREN
Ca . 77000 Anlagen bis Juli 1905 geliefert für

Sauggas , Gas, Benzin, Petrol etc . etc.
Deutzer Sauggas -Anlagen

Brennstoff - Kosten : 1 bis Vk Pfennig pro
PS - Stunde. — Ca. 3000 StUck geliefert

Gasmotoren-Fabrik DeutzKARLSRUHE .

Fräulein , das perfekt Schneidern
kann , sucht Beschäftigung bei Damen¬
schneider oder Schneiderin. Off. nnt.
8568 a. d. Exp. d . «Bad . Presse". 2.2

Bessere Herren erkalten in kl.
TischgcscllsÄ. iZciitrum gu en und
PreiSw . MittagStisch . Zu erfr. mit.
LIM i. d. Exp . d. «Bad . Presse ".

0 . R. P.
ohne Lötfuge ,
in jeder Faqon ,
nach Gewicht am billigsten bei

B . Kamphues
Uhrmacher und Juwelier ,

Karlsruhe ,
Kaiserstrasse 199 b, Ecke Willsfr .

Harmoniums

Hoflieferant , Karlsruhe ,
4 Erbprinzenstr . 4 .

Lackier-Anstatt
IC . Dorwarth ,

Belfortstraße IS ,
empfiehlt sich im Emaillieren von
Fahrrädern , Fahrradnnmmern »
Automobilen » Nähmaschinen »
aller Arte» von Blech - u . Ei en -
waren , wie Gartenmöbel re.
Bronciere « v. Lampe «, LustreS
rc . Firmenschilder in allen Farben
nach neuesten Mustern. 17010 .2616

SToltWEROf

I Krkro
VifiursiiiMii — inira — nw —

Haar -
Farbe ;
Pomade Rutin 1 .—
besten, wirken sofort « nd .
färb . » nicht ab . Eckt nur mit r
Namen » r. Huhn . Franz Kuhn ,
Äroneiparf .» Nürnberg . Hier :
H . Bieter , parf .» rtalserftr .228. 13 r>;

Prachtvolle gijste
erlangen Sie
durch RettS
hygienisch .

Büsten -
Wasser .

Aeußerlich an
wendbar.

Preis 4 Mk
j Alleinverkauf
für Karlsruhe

H . Bieler , Karf .,
« aiserstratze 22 ».

Diskreter Postvcrsand. 16686.20 .8

polstevniobel .
Plüsch - Garnituren , Kameltaschcn ,

Moquette , Plüsch - und Stoffdiwan
nur selbstangefertigte , in großer Aus¬
wahl, werden unter Garantie billig
abgegeben. 17612.10.6
Möbel - u. TapcziergeschSft von

Lud . Selter, WMriße 7
Gebrauchte

Schleifsteine
von 40 bis 60 cm Tnrchineffer,
14 cm Breite, billig , per Stück 2 bis
3 Mk . z« verkaufen . 537.2.2

Ritterstraße 17.

Me poslip =2 '
■Ziehung i. neuen Jahr ist die

Grosse
. '. '

GiLoM
Ifttr Badische Invalitleul
| Los 1 Mk . Haupttreffer ]KSOOOO Mk.
[ Ziehung sicher 26 . Januar 19071

2928 Bargewinne ohne Abzug !

I44000M .I
1. Hauptgewinn

20000Mk
2. Hauptgewinn ’02481

5000 Mk
6 Gewinne zusammen

4000 Mk.
320 Gewinne zusammen

6000 Mk.
2000 Gewln e zusammen

9 000 Mk
|
Los 1 MK . { Portou!List

°
e30Pf .I

J versendet das General -Debit I

I Stürmer,
I !ji Karlsruhe : Carl Oötz,l
jHebelstr . 11/15 . H. Meyle, E.I
■Dahlemann , L . Michel, E Flüge, Chr.l

Frank , A. Stauffert , Fr. Hasel -f
wander , Chr. Wieder, Fiedler .

Hafer , Haferschrot» Hiicks l
Kleie , versch.Futt rmehle,Welsch¬
kornschrot , Zinkerhafermehl ,
Mctassckeime,Torfmelafse,Malz >
kenne,Trockentreber,Wcl ?chkor«,
Weizen , G rite. Wieke» , Hanf
saar> Hirse » Le nsnat, Hühner - u.
Taubc » futtcr,Fleischfaierfuttcr ,
» nckenfuttcr. Hnndekiiche » , Heu.
Stroh , Toefstren , Spre « rc. rc.
empfiehlt billig frei ins Haus.
Willi . Fr . Pfeiffer ,

Fntterartikel n . Schroterei
17719 mit Motorenbetrieb , 10.3
Angarrenstr . 75 . Telephon 1381.

gemahlene
Salmiak - r,

Terpentin - /
< SeLfe \
S unstreitig 6
| Beste S
9 Uebtrall lü haben . 98
8

Uebtrall lü haben,
a Packet 15Pf.

:

Darlehen30.20

auf Hypotheken, Bürgschaft , Lebens-
versicherungsabschlußu .soniiigeSichet
hciten vermittelt streng diskret u. reell
die Generalagentur W . Hundt
hier , Kapelleustr . 60 . Rckpto.

50.(10(1 H.
Mündelgeld kann auf I. Hhpothekc
bis 50 " /.. der Schätzung aus l . Fcbr.
ansgeliehe « werden . Agenten ver¬
beten. Offerten unter Nr. 412 an
die Expedition der „ Bad. Presse". 6.4

60« Mark
gegen Abschluß einer LebenSvcrstchcr
ung und hohen ZinS auf kurze Zeit
von ig. Geschäftsmann per sof auf
zunehm «« gesucht.

Gefl . Offeiten unter Nr . 8771
an die Exped. der „ Bad . Presse " .

Als l . Hypothek auf einen Ban
platz werden
1500 Mark gesucht.
Näheres unter Nr . 143» in der

Exp. der .. Bad. Presse". 2.1
Eine guteingesührte, leistungs

fähige Cartonagenfabrik Mittel¬
badens sucht bis zum 1 . Januar
zwecks Vergrößerung einen
Teillaatoer

mit ca . 10 000 JH Kapital . Branche¬
kundiger Reisender oder Kaufmann
bevorzugt.

Offerten unter Nr . 85a erb . an
die Expedition der „ Bad. Presse '

IMiritEclisclimitt
Raiserpr . 231 .

Morgen Dienstag ! £

Schlachttag
wozu höfl. einlabet 17180*

Ad . Binderspacher .

Heirat
ebenbürtig , wünschen mehrere ver-

“— '— - mögt, ältere Fräu¬
lein und Witwen,
ev . und katholisch»

aus Stadt und Land, sowie etliche
Wirtstöchter mit Hofgütern und zwei
bildschöne Kansniannstöchter.

Näheres nur gegen 30 -Pfg .-Marke
(für Linschrelbebnef ) durch den Be-
austragten: Heinrich Braun ut
Oehringe «, Württemberg. 142a

DaS ausfchneidcn und mitfenden .
Postlagernd antworte nicht.

Gliiiliiches Heimi s
Welch oeb . Fräulein (am liebsten

aus ländlichen Kreisen) mochte
einem Herrn Mitte 30er , evana . ,
«r . 50 000 M Vermögen u . hoh .
Einkommen, ein liebes herziges
Frauchen sein . Entsprechen!«? Ver¬
mögen erwünscht . Gefl . Dffe^ en
eventl. anonym , unter Nr . 10465a
an die Exped . der „Bad .Presse" erb.
Diskretion beiderseit. Ehrensache.

Ernst .
Aeuherst sol . , gutsituierter Kauf¬

mann , große , angenehme Erschein. ,
E. 20, kaih . doch freidenk. , m . flott -
geh. Geschäft , en gros u. en detail ,
, . e. d. frequentiertest . Marktorts
Bad. , wünscht a . d . Wege d . Be»
kanntsch. charaktev . , Häusl, erzogen.
Dame m. gr . Bermög . zw . bald.
Heirat . Friedl . Damen , w . a . eine
sorgen !., wirkt, glückt. Zukunft re¬
flektier . , woll . Näh. m . Vermögens -
angabe u . Photogr . zw. Weiterbef.
unt . Nr . 141a an die Expeditnm
der „Bad . Presse" einsenden.

Gewerbsmäßige Dermitlung der-
beten. Diskretion Ehrensache.

Heiratsgesuch .
Mitte d. 20 . Jahr , stehend , kaih .

Mann , m . gut . Einkom. u . ftch . Exi¬
stenz , m. m . e . Mädchen od . Witwe
o. Kind. , m. ca . 5— 10 000 M , in
näh. Verbind, z. treten . Offert , m.
Photogr . u . A . B . Nr . 365 Bruch¬
sal hauptpostlagernd zu senden.

Anonymes zwecklos. 133a

HeiratS'Gesucli . 21
Beamter in pensionsber. besser .

Siaats -Stellung . ledig, wünscht imt
gebild . , vwmö§enid. u . i . Haushalt
bücht . Fräulein , v . angen . Aeutz . ,
mittl . Figur , Ans . d. 30 . Jahre , <ms
bess . evany. Famil . , behufs Gründg .
e eig. Heims i. Verbindg . z. tret .
Aufticht. , nicht anon . Anträge unt .
F . P . 4002 a . d . Exped. d. Heildelb.
Tageblattes , Heidelberg, erb . 120a

Heirat . ^
Witwer mit Kindern , Ans . der

50er , kaih . , Mittelbeamt . m . Höchst¬
gehalt in sehr geacht . Stellung u . t.
best . Ruse, wünscht sich wied. zu ver¬
heiraten u . zw . a . liehst, m. kinder¬
losen Witwe i . Alter v . 36 brs 43 I .
Heit. Gemüt u . off. Sinn für ba?
Schone u . Erhabene Hauptsache.
Offert, von Reflektantinnen selbst
(anonym zwecklos ! ) , womögl. mit
Bild. unt . Nr . 86a an die Exped.
der „ Bad. Presse" erbeten.

Hohen
Nebenverdienst

können Sie sich dadurch verschaffen ,
wenn Sie im Kreise Ihrer Be¬
kannten für ein reelles Weinhaus
des badischen Oberlandes Wein zn
verkaufen suchen. Lieferung in Ge¬
binden jeder Größe . Angebote unt .
Nr . 10419a befördert die Expedition
der „Bad. Presst . .

Seltene Existenz ! "
Nachweisb . bestes „ SchuhWaren¬

geschäft" an erst . Geschäfts! , einer
kleineren Stadt d. Pfalz ^Weinggd .)
i . sof. an zahlungs ' . Leute oh . Haus
Umst. halber zu verkaufe». Elektr .
beleucht , groß . Lad . m. 2 groß , dito
Schauf. kost, samt Wohng. 500 dH
Miete jährl . und kann um diesen
Preis auf mehr . Jahre fest weit,
gemietet werd. Reinverd . 4—5000
M , bei tücht . Leuten mehr.

Offerten unter Nr . 84a an die
Expedition der „ Bad . Presse" .

An gutem Mittag » - « . Abend
tisch können noch einige Herren teiln. I
JB39436 * Rüppurrerstr. 26. pt. r. >

I » frequent . Lage in ein gut gebaute»

Geschäftshaus
aus freier Hand zu verkaufen .
Dasselbe eignet sich am besten zu einer
Bäckerei od anderem Geschäft , da schon
schöne Wcrkstötte erbaut ist. Preis
58000 Mk . MietcrträgniS 8580 Mk.

Offerten unter Nr. u588 an die
Expeditio n der „ Bad . P resse " . 8.2

Zu verkaufen
schöne trockene Forleudielen » 35,
40, 45, 50 u. 60 mm stark. Offerten
unter Nr . 42» zur Weiterbeförderung
an die Exped. der »Bad. Presse". 38.

! U
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Eaiserstr. 122 C . Berner
“N

Mit Rabattsparmarken

Wegen bevorstehender Inventur nur diese Woche : Dienstag bis Samstag

Ausverkauf
607

W "
bedeutend zurückgesetzter Herbst- und Winter-Konfektion.

*
Farbige wollene Blusen jS bis9 _
Seidene Binsen
Taillen- uJackenkostüme
Wollene Hostömröche

früher bis . 45 .— Jl
jetzt 20 .— , 12 .— und 6 . 50 ^
früher bis . . . . . . . 140 . — JL
jetzt 65 .— 30 — und 12 .— ^
früher bis . 32 .— JL
jetzt 18 ,— j 12 .— und 6 .— ^

Weisse Kostumröcke p b

£6 _ 12._ §Zi

Paletots , schwarz n. Isrbig 45.—,
'

3.8 — Ima 5 — ^
Abend-Mäntel
Abend -Capes
Alpacco-Unteri’äche
Morgenröcbe

früher bis . . 68 .— JL
jetzt 35 .— , 25 .— und 15 .
früher bis . i : . 30 .— JL
jetzt IS *“ , 12 .— und 8 .50 ^
früher bis . 25 — Jt
jetzt 10 .™“ , 7 .™“ und 5 .—

früher bis . 35 .— JL
jetzt 18 .— , 12 — und 5 .— ^

Wollstofle für Kleider und Blusen
i früher p . Meter bis 1.50 <Jh

jetzt nur 1 .— Jt
■M '

. n früher p . Meter bis 2.40 <M.
°

jetzt nur 1 .50
früher p . Meter bis 3.25 Jl .

jetzt nur 2 .— °̂

früher p . Meter bis 4 . 50 JU

jetzt nur 2 .75 ^

v
Sämtliche Wollstoff-Reste mit hohem Extra-Rabatt oder Rabattmarken.

0CST Beachten Sie betreffs der ganz bedeutend reduzierten Preise meine Schaufenster in der Waldstrasse . 'Wg3 m
&

Dluseunissaal .
Dienstag, 15. Januar 1907 , abends 8 Uhr,

Klavier - Trio - übend
veranstaltet von

Bertha Weill , Pianistin, Franz Iiie -
senborghs , Grossb . Hofmusiker (Violine),Joseph Hellberth , Grossh . Hofmusiker

(Violoncello)
unter gütiger Mitwirkung

des Grossh . Hofopernsängers Herrn H er .
manu Jadlowker .

Programm ;
i trio , D-moll, sp . 49 . . . . . Mendelssohn.2 . Lieder :

a) Im wogenden Tanze I ,b ) Strophes de 1 ’Opera „ Neron “ f Tschaikowsky .
e) In der Fremde . . . . . . Franz Liesenborghs .3. Trio, D-moll . Arensky .(Zum erstenmale in Karlsruhe .)4. Rdverie . . Hermann JadlowkerFür Gesang , Klavier , Violine nnd Harmonium .

Der Konzertflügel Blttthner ist aus dem Lager des HerrnHoflieferanten L. Schweisgut hier .
Eintrittskarten s Saal k Mk. 3 .50, 2.50 and 1.50.Galerie Mk. 2.— nnd 1- — sind in der Musikalienhandlung

Kaiserstrasse 159, Ein-
JP ■ J OCrts gang Ritterstrasse , and' an der Abendkasse zuhaben . Telephon 2003 . 608

« I . Mltt . 1J.
Prima Rindfleisch , Kalbfleisch ,Lchweinesteisch, auch junge » Kuh-

fleisch dar Pfd . zu « 0 u . « 4 Pfg . bei
Stefan Wipflpr , Metzgermcister.

Auch auf dem Markte. 8791
werde» noch einige Damen

-risiere « im Abonnement an»
mme« . 8825
phienstrahe S3 , 1. Stock.

LeereZäcke
kräftig im Stoff, zum Fassen mit
Eis , Kohlen , Kartoffeln , Metallab-
sällen und dergleichen, find zu haben
Lrunnenstr. 7 in Karlsruhe. 605

II . HPl>thkke»-Ml»i|.
Auf II . Hypothekc mit guter Bürg¬

schaft werden auf ein Geschäftshausauf dem Lande 9000 Mk. zu 4 */ . 0 »
3ittS und Nachlassung innerhalbei»em Monat gesucht .

Offerten unter Nr. 153a au die
Exped. der . Bad. Presse ". 3.1

H . SWthkkeMcküs .
Auf II . Hypotheke mit guter Bürg¬schaft werden auf ein Geschäftshausaus dem Lande 8000 Mk. bei jähr¬

lich 1000 Mk. Abzablung zu 4 '/, °/„
Zins und Nachlassung sofort oder
innerhalb einem Monat gesucht.Offerten unter Nr . 152a an die
Exped. der „Bad. Presse ". 3.1

Karneval 1907.
Um Vielen Anfragen zu cntsvrechen,empfehle ich mich den geebrten Damen

in Anfertigung besserer Damen -Karneval-Kostüme , genau nach
Originalbildern . Bei rechtzeitiger
Bestellung sichsre beste Bedienung zu.

Einige schöne , gediegene Kostüme
sind zum Verleihen vorrätig. 8799.2.1
Frau Holt »)chnli »Elzer ,

Adlerstrabe 6, 3. St.

GemWks lliitmifljtnfii
8595 ohne Fachkenntnisse , 2.2an jedem Orte ausführbar . ohne
Maschinen , Hausindustrie , gesetzlich
geschützter Gebrauchs -Massenartikel ,vollständig betriebsfertig zum Uebcr-
nehmen, für 3000 Mark zu verkaufen.Der Artikel wird verkauft das Stück
zu 5 Pfennig und kostet nur i Pfennig
Herstellung . Ohne große Mühe können
täglich von einer Person 1000 Stück
angefertigt werden . Absatz ein bester.

Gefällige Offerten unter E. E. 621
Karlsruhe (Baden', hauplpoftlagern».

Ehem. Gutspächter, prakt . , theorct .,sowie kaufm. gebildet , seit 7 Jhrn . in
Großbrauerei-Bureau tät ., m . la . Ref.
solvent, wünscht Ver retnng f. Süd¬
deutschland von erftIL. Firma der

Offerten unter Nr . 63» an die
Exped. der „Bad. Presse " ._ L2

Dachshündin -Besitzer,
'

welche ihre Hündin gratis von ein .selten. Rüden belegen lassen wollen,bitte ihre Adresse unt . Nr . B760in der Exped . der „ Bad. Presse"
msderzulegen. _JSÄ
ist billig zu verkaufe « . 8826

Sophienstratze 53, l . Stock.

Stellen finden
Hoclaatechnite,

tüchtiger Zeichner , zuverlässig , mit
allen Arbeiten auf Bureau u . Bau¬
stelle vertraut, per 1. oder 15. Febr.gesuut. Offerten mit Zeugnissenund GehaltSausprüchc unter Nr . 150»
an die Exped der „ Bad. Presse " erb .
Eine Tran (ob - Mädchen) f . leichte
ebrl . ö 1 “» Hausarbeit, 4 Stunden
vormittags gesucht . 8788 2.1

Kriegstraß - 160, 1. St.

Suche zum sofortigen Eintritt
einen tüchtigen, selbständigen und
fleißigen

Techniker
auf Bau und Bureau . Offerten mit
Zeugnisse und Gehaltsansprücheunter Nr . 76a an die Expeditionder „ Bad . Presse" .

ir
mögt. sof. als Bureauchef auf groß ,
techn . Bureau gesucht. Ferner für
sofort od . auf 1 . Februar ein Tief¬
bautechniker , ein Zeichner sowie ein
Vermessungstechniker für auswärt .Arbeiten. Dauernde Stellung bei
guter Bezahlung . Angebote mit
Zeugnisabschriften u . Gehaltscmspr.unt . Nr . 123a an die Exped . der
„ Bad. Presse" erboten.

Erfahr. Bauführer
in ein Baugeschäft nach Pforzheim
gesucht. Derselbe muß mit allen
Arbeiten an der Baustelle und im
Lohnwesen vertraut sein . Ausführ¬
liche Offerten mit Referenzen unterNr . 54 a an die Expedition der
„ Bad . Presse " erbeten. 3 2

Expedient
zum baldigsten Eintritt gesucht fürein« große Fabrik.

Offerten mit Angabe der Re¬
ferenzen und Gehaltsansprüche er¬beten unt . Expedient 74a a . d. Exp.der „Bad . Presse" .

G . ossbrauerei sucht
tüchtigen

Acquisiteur
für Karlsruhe und Umgebung zum
baldigsten Eintritt . Nur repräscn -
tationsfähigc, gut eingeführte und
empfohlene Herrn , welche schon in
gleicher Eigenschaft tätig waren, wol¬len sich melden . Offerten mit An¬
gabe des Lebenslaufes und Gehalts¬
anspruchs an Rudolf Mosse ,Karlsruhe unter F. K. 4917 er¬
beten ._ 18848 .3 3

Suche per sofort od. spätertüchtigen

SBuplifc 1
Karl Ringle, Karlsruhe.

Gesucht
junger Mann zur Aushilfe I
auf kaufmännischem Bureau
vom 1 . März bis 1 . Mai ds. |
Is . Offerten mit Gehaltsan¬
sprüchen u. womöglich Zeugnis- !
abschnftcn unter Nr . 419 an
die Exped. der „Bad. Presse ". * !

Tüchtigen
Vertreter

für neuesten patent . Staubsaug¬
apparat gesucht. Sehr hoher Ver¬
dienst .

Offerten unter Nr. 8541 an die
Exped . der „ Bad. Presse "._ 2.2

Installateur !
Ein gelernter, durchaus zuver¬

lässiger , selbständigerInstallateur fürDampf u. Wasser , der auch elektrische
Leitungenlegen und ausbessernkann,erhält dauernde, selbständige Stell¬
ung in einer hiesigen Anstalt. 2.1

Offerten mit Zeugnisabschriften
( die nicht zurückgeschickt werden) u .Nr . 611 an die Exp . d. „Bad . Presse ".

Tüchtige Mer
auf Präzisionsarbeit gesncht .

Karlsruher 628.2.1
Werkzeugmaschinen - Fabrik

vorm. Gschwindt & Co.,Karlaruhe in Baden .
2 tüchtige, durchaus selbständige

auf besser « Gitterarbeiten :c. findendauernde Beschäftigung . 6763
Fr . hang,

!

Gesucht sofortnüchter¬
ner, lediger Kutscher
(möglichst gedienter Ka¬
vallerist), der in Pferde¬
pflege durchaus bewan¬
dert ist, gut fahren nnd
retten kann.

Näheres Parkstr. 21,
parterre. 596.3.2

3.2

Für eine Papierfabrik wird ein
tüchtiger Heizer gesucht auf sofort .Leure, welche etwas schlossern und
schmieden können nnd ebenso etwas
von elektrischen Anlagen verstehen,
erhalten den Vorzug . Gcfl . Offert,unter 95a mit Angaben über Lohn¬
ansprüche, Alter nnd Peugnis- Av .
schrille» aus früheren Stellungenan die Expd . d . „ Bad. Presse" erbet

Kausborsche,
ein jung, kann sof eintret, bei 629J . Stiel , Mbr. 27.

frSulein. 3.1

Zum Eintritt auf 1 . Februarwird für ein ManusaM » ^ und
DamenkonfektionsgeschäftWMeinei
größeren Stadt in Baden ein jung.,solides, tüchtiges Fräulein gesucht,das im Schneiden u. Anfertigen von
Bloufen u. Kleidern durchaus selb¬ständig u . perfekt ist. Solche Fräu¬lein , welche in der Damenkonfektion
schon tätig waren , werd. bevorzugt.

Offerten mit Gehaltsansprüchen,bei freier Station , Zeugnissen und
Photographie , unt . Nr. 111a an die
Expedition d. „Bad. Presse" erbet.

Fräulein »
flotte Stenographistin » für
Schreibmaschine (Continental)von Uhrenfabrik im Schwarz -
tvald per sofort ge '

ucht. Sprach-
kenntnisse erwünscht .

Schr ftl. Offerten mit GehaltS-
ausprüchen unter Nr. 60 » and >e Exped . der „Bad. Presse"erbeten. 3 .8

Gesucht in ein Privathaus nach
Hornberg als Stütze der Hausfrau
zu 2 Kmdern von 7 u. 8 l/s Jahren
ein gesundes, gebildetes

Fräulein
das perfekt schneidern u. bügeln kann»auch etwas Hausarbeit mitübcrnimmt.Famili nanschluß . Lohnansprüche ,Zeugnisse , wenn möglich mit Photo¬graphie befördert unter Nr. 55a die
Exped. der „Bad. Presse " . 3 .3

Ofl Ml/ tägl können Personen4U nm , jeö, Standes verdienen
Nebenerwerb durch Schreibarb., Häusl.Tätig !.,Vertrctungrc. Näh .Erwerbs -
-eutrale in Araulfurt a. M. sma
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Dame oder Herr
fftr Bureau und Kassa per sofort gesucht .

Bewerber ( israelit) mit guter Handschrift , Warcnbranche , erbitten
Offerten nebst Bild und Gehaltsansprüchen unter Nr. 615 an die Ervedit-
der . Badischen Presse ' .

Für ein tüchtiger , in
der Putzbranche erfahren .
Fräulein ist in meinem
Geschäfte die Stelle einer
ersten 511.2.2

Merif
frei . Stellung dauernd
und angenehm .

I. Ph. Wilhelm ,
Kaiserstr . 205 . Karlsruhe.

V Köchiunen.
Zimmermädchen,

Haushälterinnen , Mädchen für
alle Hausarbeiten und solche, welche
kochen können und HauSorbeiten vcr-
richten, sowie Kindermädchen fin¬
de« und suchen hier und auswärts
gute Stellen durch 8809

Weiner WweJMslllrJ.
Köchin - Gesucli .

Tüchtiges Mädchen , welches selb¬
ständig kochen kann nnd Hausarbeit
übernimmt , auf 1. Februar gesucht .

Westendftratz « 76 pt . " 431 .2.2

Waise gesucht!
Ein einfaches , braves Mädchen

im Mer von 14— 17 Jahren , zu
kinderlosen Geschäftsleuten als Ver¬
trauensperson gesncht. Salär nach
Uebcreinkunft. Offert, unt. Nr 96a
an die Exved. der „ Bad. Presse ".

auf Mitte Januar zu klein«
GliuUjl Familie ei» zuverlässiges ,
anständiges Mädchen , welches
gut kochen kann und Hausarbeit
übernimmt . 480

Näh . Redtenbacherstr . 21» Hl .
Einfachesfüriänitliche
fleißiges . vluUU | £ li Hausarbeit,
per 15. Januar gesucht . 8613 2 .2
Bahnhofstratze 50 , Hintb., 1. St .

Mädchcn'iiesncb.
Suche auf 15. Jan . ein anstän¬

diges , fleißiges Mädchen für Küche
und Hausarveit. Näheres 8832

Stcinstroste 0 , im Laden .

erfahr Hausmädchen auf 1 . Febr.
Moltkcstraste 27 . 6776 .2.1

Junges Dienstmädchen
sofort gesucht . Marienstr. 92

Ein ordentliches Mädchen wird
auf sofort od « 15. Januar gesucht .
Näh . Schntzenstr . 5l , i. Lad . B5“ ., .,,

Gesucht ein schulentlass, kräftiges
Mäoche « , das Gelegenheit hat, das
Kochen zu erlernen . B . 69 .4 3
Durlacher Allee 2, 2. St . Pension ."

Ein Mädcho » für Häusl . Arbeit,
kräftig , ^huvollu welches auch kochen
« lernen kann , wird sofort od. später
gesucht . 8352.3.3

Lessingstratze 10 , 2 . Stock.
Ein in der Küche und Hausarbeit

bewandertes, ' "ir 1 . Febr.
reinliches «esuchi.

6794 Ervprinzens raste 11 , l .
Ein fleißiges Mädchen » welches

waschen u. putzen kann, findet sofort
gute Stelle . 8805

Näder. Zähringerstr . 15 , part
Für sofort evangelisches, gesundes

reinliches , kräftiges

Hlnismiidlheii
möglichst nicht über 18 Jahr , gesucht .
Persönliche Vorstellung . 604

Frau Ingenieur Krüger ,
Kriegstr . 186 , II .

Eia \n0 » Au
für leichte Hausarbeit gesucht .
6778 .2. 1 R « r »lfst«. 17, Laden .

Gesncht wird nach Krenzlinge »
ein tüchtiges Mädche « für Küche u .
Haus , sowie ein erfahrenes Kinder -
»»ädcheu je bei hohem Lohn . 8820

F. J . Hering , Konstanz »
Scheffclstratze Nr . 1.

Pünktliches , solides , cvg . Haus¬
mädchen für sofort zu zwei Damen
gesucht, mi «, Gartenstr. 56. 6779
gnthi per sof. ein Küchenmädchen
wUUjC und eine Köchin, welche
auch sonst mitarbeitet. 6773.2 .1

GotteSanerstr . 27 , Wirtschaft .

ein einfacher , ordentliches Mädchen .
2753 .2.1 Karlstr . IS , 4. Stock.

sofort od. auf 1 . Februar
Glsuusl in kleine Familie ein jung ,
kräftiger Mädchen für Hausarbeit
bei gutem Lobn . B766 .3.1

Boeckhstr. 40 , 1 . St . L

Sing. ^ ieiiftniaDdien SS.
fle*

B756 Herrensir . 16 , 2 Treppen.
EiufacheSMädcheufürdieHaus -

arbeit zu kleiner Familie gesucht .
Zu erfragen Kaiserstratze 100 ,

im Zahnatelier._ 8834.2 l
Ein anständigesMädche « , welches

sich willig allen häuslichen Arbeiten
unterzieht , sofort oder 15. ds. gesucht.
8830 Zähringerstratze 30 .

Modes . 591.3 .1

Tüchtige II . Arbeiterinnen , so¬
wie Lehrmädchen per sofort gesucht.
B . A H . Baer , Kaiserstr . 245 .

Büglerin ,
perfekt, wird für 3—4 Tage in der
Woche sofort gesucht. 8633
Wasch u . Feinbttgelgescbäft

Durlacherallee 45 .

für Steindruckpresscn , sowie

>. WtlllUMIkmm
I finden dauerndeBeschäftigung bei

1 . ISraiin & (Jo.,
I 329 Lesfingstr . 70 . 10.51

Wir suchen zum sofortige « Ein¬
tritt

geübte Linlegerin .
Woerner & Cie.,
Filiale Karlsruhe .

8749 Waldhornstraße 21.
Wir suchen für unser Kranbau-

burcau auf Ostern einen

Lehrling
mit guter Schulbildung, 540.2 2

Gefl . Offerten , vorerst schri'tlich
an die Gesellschaft für elektrische
Industrie Karlsruhe i . B. erbeten .

Stellen suchen
Tüchtiger Buchhalter

sucht sofort Stellung , gleich welcher
Branche. Gest. Angebote unter Nr.
8787 an die Exp , der „Bad . Pr ." erb.

Commis .
Junger Mann sucht Stellung als

Commis oder Lagerist . Offerten unter
Nr. 8744 au die Exp, der „ Bad. Presse " .

Junger Kaufmann
24 I . alt , mit flott. Haudschr. u .
gut. kaufm. Keuntuifi n , bisher in der
Spirituosen- und Weiubrauche tätig
gew. , sucht per 1. April anderw.
dauernde Stellung . 2 .2

Offerten unter Nr. 8454 an die
Expedition der „ Bad. Presse " erbeten .

4k Itö/UHI 34Jaüre alt , verheirat.,
jll llfilllll, mit prima Militär - n .

anderen Zeugnissen sucht Stellung
als Portier , Bureaudiener, Nachl-
wächter oder dergl . 2 .1

Offerten unter Nr. 8800 an die
Expedition der „Bad . Presse "._

Besseres Fräulein ,
Ende dreißig , tüchtig und sparsam ,
sucht in Bälde Stelle als Haus¬
hälterin , auch zu Witwer mit einem
Kinde. Gefl. Offerten unter Nr. 8741
an die Exp der „Bad . Presse erb. 2.1

Etn Fräulein gesetzte » Alters
wünscht eine Filiale zu über »
nehme ». Gleich, welch . Branche.

Offerten unter H7ifü an die Exped.
der „ Bad Presse " .
- gebildetes,
junges Mädchen sucht für 1. Fcbr.
Stelle als Gesellschafterin od . Stütze,
am liebsten zu einer einzelnen Dame.

Offerten unter A. M . 20 , Post 3,
Ludwigshafen a . Rh . , postlag

Geb , jung. Mädchen sucht Stelle
als Stütze in Comptoir und Haus.
Familienanschluß Bedingung. Off .
unter Nr. 189a an die Expedition
der „Bad. Presse " erbeten . _ 2.1

Jg . Witwe sucht Stellung als
Haushälterin . . Offert, unt . 8812 an
die Exped. der „Bad . Presse " erbeten .
§ 4, » , fiirht ein gewandtes, fleiß .
Clful | UU) l Mädchen zum Spülen
des Tags über (schläft zu Hause).

Offerten unter Nr. 8786 an die
Expedition der „Bad. Preffc" .

Zu Vermieten
6 Zimmemohnung

mit Bad , 2 Kellern , 2 Mansarden,
Waschküche auf 1. April zu vermieten .
Anzusehen 11—1 Uhr. Näh Kaiser »
straße 174 , Laden. 8477.3.2

Zn vermiete »,
auf sofort oder später :

Am-MIMr . 25 , II . : 4 Zimmerwohnnng ,
Ättl-WilhelwitrsßkZK , II . : 5 Zimmerwohnung .

Auf 1. April 1907 : 458*
8eorg-WtbriW . 25 , V . : 3 Zimmerwohnung .
Mestiittjlkiißt 18 , I . : 3 Zimmerwohnung .

Hardtstr . 40 schöne 3 Zimmer -
Wohuuug allein im Stock auf sof.
od. spät, zu vermiete « . 8 .,„„ ° '

I

1kaiferftraftd431
per sof . zu vermiete« :

1 Ladenlokal
mit Zubehör » (früher F . A
Huber, photographische Artikel ),

1 Wohnung
von 7 Zimmern , im 3. Stock
2.2 nebst Zubehör . 350

Näheres bei § . ftlodel .

Hcrrenstraße 40,
beste Geschäftslage , Laden mit
Wohnung , grasten Maga¬
zinen und Werkstätten » zu¬
sammen oder geteilt , auf
1. April zu vermieten Schöner
Hof u. Einfahrt vorhanden 395*

Ml - Mhklliistrch Sr
straße 1) , ist im 2. Stock Wohnung
von 5 Zimmern mit Küche , Bad,
Erker , Balkon , 2 Mansarden rc. und
im 5 . Stock groste » Eckzimmer
mit Küche ec . ab 1. Ptärz zu venu.
Näh. 2. S tock r ._ 83 47.3.3

i » m ii , ii.
ist eine schöne , der Neuzeit ent¬
sprechende4 Zimmerwohnnng
mit Bad u. allem Zugehör nebst
Garten für nur 750 Mk. auf
1 April zu vermieten . Näheres
daselbst oder bei lluoen Klingele ,
Erbpriuzenstr . 26 . 396*

Lniwil! MhelinstrÄ 16
sind Wohnungen im 3. u. 4. Stock
von je 3 Zimmern mit Balkon und
Küche , Veranda u . sonstig. Zugchör
auf 1 . April zu vermieten . Näheres
im 1 . Stock. ■ 18696 *

Zu vernneten .
Südweststadt .

Schöne , Helle 2 Znnm.-Wohn .,
Klos. 260 Mk.

Schöne , Helle 8 Zimmer -Wohn .,
Klos . . . . 380 Mk.

rchönc Werkstätte , 40 qm , evtl ,
mit 2—3 Zimm .-Wohn .

Südstadt.
j 1 Wohnung mit 6 Zimm., Mans.

ec., neu . . . . 650 Mk . |
1 Wohnung mit 5 Zimm., Mans.,

Bad ec. . . . . 650 Mk. !
Neu-Dststadt.

11. Milchkuranstalt für 40 Stück,
800 Mk. vro anno.

12. Große hlle Werkstatte, 70 qm , |
Gas , Wasser, große Trocken-
speichcr , 360 Mk.

3. Stallung für 2—4 Pferde,
Burschenkammer 2c., 306 Mk.

3 —4 größercZimmer , 1 . St .,
für Bureanzwecke, 280 Mk.

15 . Große Lokalitäten für Ci-
garrenfavr. oder Lager 2c. I
passend . 1818 .12. 10 |

Zu « fr. Belfortstr . 7 , II .

Zu vermieten
im Zentrum der Stadt eine Par¬
terre - Wohnung , bestehend aus 4
bis 7, event . mevr Zimmern, Laden ,
Küche und Waschküche , in welcher seit
Jahren gutgehende Neuwascherei be¬
trieben wird, ist ans I . Juli oder
1. Oktober zu vermieten . Offerten
unter Nr . »785 an die Expcdstion
der „Badischen Picffe" erbeten .

4Zimmer -Wohnung
1 Treppe hoch , mit Balkon ,
Ten affe und sonst reich ! . Zu¬
behör ist wegen Versetzung per
sofort od r später -« vermieten ,
iss«. Gartenstr . 8» Qucrb. l .

Wohnung z» nermieten
auf 1. April.

Adlerflr . 18 a, Seitenbau , IV zwei
schöne große Zimmer, Küche und
Keller. 853.4.4

Hübschstraße 26
! ist im 3. Stock eine schöne , der
1Neuzeit entsprechende Erkerwoh -
| nung, bestehend aus 4 gr . Zim¬
mer « mit Bad , Küche , Heller
Mansarde und allem Zugehör
nebst Gartcnanteil , billigst zu
vermieten ;

ferner ist im 4 . Stock eine
schöne 2 Zimmerwohnnng
mit Küche ebenfalls billigst zu
vermieten . 397*

NB. Das Haus hat Vorder-
und Hintergarten . Näheres da¬
selbst bet Herrn Sekretär 8oh.
KIumnp oder bei Fugen Klingele ,
Erbprinzenstratze 28 .

Lidtzichk. «z irÄ ’Ä '
von 2 groste « Zimmern « Nb
Küche rc. zn vermieten . Räh .
von 10 Uhr ab im 2. Stock.

WSk- llr. Ii:i
von 2 Zimmer « und Zubehör
per 1 . April an rnhige Leute
zu vermieten ._ 470.3,2

2 Zimmer -Wohnung
mit entsprechendem Zubehör im
Vorderhaus gelegen , ist per so¬
fort oder später z» vermiete « .

Näheres Gartenstraste 8 ,
Qncrbau , 1. Stock . 18965

Eine schöne Wohnung von fünf
Zimmern (3. Stock ) ist sofort oder
später billig zu vermieten . 8393.3.2

Kaiserstratze 115 , 2. Stock.
Eine 2- und 3 Zimmer - Wohn¬

ung mit Mansarde und Anteil am
Garten zu vermiete « . Zn erfragen
VervindungSstr . 5» Grüuwinkel .
8433.3. 2 Fr . Kistner .

KnnibMKrÄ 35find eine 2
und eine 3

Zimmerwohnnng sofort oder spä¬
ter zu vermieten . 8221.4.4

Schöne 3 Zimmer - Wohnung
mit Zubehör, neuzeitlich eingerichtet ,
aus 1 . April m vermieten . 8713.2 .1

Beilchenstr . 37 . Näh . Pt . lls .

Amalienstraße 7 ist eine 2 u . 3
Zimmerwohnnng mit Küche und
Zubeh. zu vermiel. auf sof. od . spät.
— Gas - Wasser — Glasabschluß.

ffZu erfragen Vorderh. II . 15886 *
Amalienstr. 33, Hths . Part . , find 2
Zimmer , Küche , möbl. o . unmöbl . ,
a . ordnuugsl . Familie z. vermiet .
Näh. Seitengebäude 2 . St . B700

Augartenstr . 79 ist eine Wohnung
von 8 Zimmern u . Zubehör zu
vermiet. Näh , i . Laden. B746

Branerstratze 17 sind 2. Stock,
3 Zimmer m t Zubehör zu ver¬
mieten. Closet im Abschluß.

Näheres 1 . Stock. 415 *
Durlaiber Allee 30 ist eine kleine
Mansarden - Wohnnng von zwei
Zimmern und Kücve an ruh Leute
auf 1. März zu vermieten . B*1-'

Ecke Gerwig - n . Beilchenstr . 23
ist noch eine 4 Zimmerwohnnng ,
der Neuzeit entsprechend für 550 Mk.
sofort oder April zu vermieten . Zu
erfragen parterre ._ 8494

Friedcnstratze , beim Sonntagsplas ,
schöne Parterrewohnung , drei
Zimmer u . Zugchör auf 1 . April z
vermiet . Näh Friedens« . 25 , 2. St .,
von 10—4 Uhr. 6784

Gartenstraste 64 ist eine Woh
tt -« a von 2 Zimmern, eines mit
Gas - und Wasserleitung versehen,
auf 1 . April zn vermieten . 8423
Näheres ttn 2. Stock links. 2 .2

Gerwigstraste 20 ist eine Wohn
ung von 2 Zimmern nebst allem
Zubehör auf 1. April zu « mieten .

Näh, im 2. St . , I nks. 8663 .2 2
Grenzstr . 5 ist eine Wohnung v .
3 Zimm., Mans. u . Zugeh , mit Koch -
u. Leuchtgaseinricht . , für sof . od 1.
April zu verm . Näh, das. Part . B620

Grenzstr . 3 ist eine Wohnung von
t Zimmer, Küche, Keller, Speicher¬
kammer, nebst Kochgas hinter Glas¬
abschluß , auf 1. April zu vermieten
Näheres parterre . 8412 2.2

Gutenbergstr . 5 , 4. Stock , ist eine
schöne 3 Zimmerwohnnng mit
Zubehör per sofort oder später billig
zu vermieten . Näheres daselbst ini
Laden. 8518.2 .2

Herrensir . 60 ist im Hinterh . eine
2 Zimmerwohnung , Küche, Glas -
abschlutz n . Zubeh . , au - 1 . April zu
vermieten. Näh . 2 . St . Vorderh .

Humboldtstr . 15 ist im 3 Stock
eine schöne 3 Zimmer - Wohnung
per 1. April zu vermieten . 8774.2.1
Zu erfragen ebendaselbst.

Jollyftraste4 » 1 . St . , schöne Woh¬
nung , 3 gr . Zimmer, Kabinett,
Küche . Ipeisckamm « ,2 Keller,Gartcn -
terrasse usw. auf i . Avril z. verm.
Näh . b . Besitzer, 3 . Stock. 6767.101

Kaiser -Allee >45 ist eine Man¬
sarden - Wohnnng von 2 Zim¬
mer », Küche sofort billigst zu
vermieten . 6386.3.3

Kaiserstratze 177 ist im Hinterh .
2 Tr . h. eine sreundl . Wohnung »
2 Zimmer, Küche und Zubehör an
kl. Familie per 1. April zu verm
Näh . Vorderh. 3 Tr . 8350.3.3

Karlstrahe 04 , pari-, sind schöne ,
der Neuzeit entspr - Wohnungen v .

- 5,1 u - 3 Zimmern, Bad u. reicht. Zu¬
gehör , auch sch . Mansardenwohn .
v . 2 Z . an ruh , kinderl . Leute sof . od .
später zu vermieten . 8540 .3 .2

Lessingstratze 45 , nahe der Krieg -
straßc und des LesfiugplatzeS »
ist im 3. Stock eine 5 Zimmer -
Wohnung » Balkon , Bad, Wasser-
kloselt, 1 Atädchenzimmer, Fahrrad -
Hütte, Vorfenst « , Waschküche und
Trockenspeich« auf 1 . April zu ver-
mieten . Näh . daselbst oder Roon -
praste 0 . 11 . 620*

Lessingstratze 58 ist eine schöne
Wohnung , 2 Zimmer , Küche , Man¬
sarde und Keller, auf 1 . April an
eine kleine Familie zu vermieten .
Zu erfragen parterre. 847.2.2

Lndwig -Wilhelmstratze 5 , III , ist
eine Wohnung von 4 Zimmern,
Küche , Keller und Mansarde aus
l . Aprfl z« vermiete « . Näheres
im Friienrladen >1310. 10.4

Morgenstr . 51» je eine 2 Zimmer¬
wohnung im Vorderhaus u . Quer-
bau auf 1 . April billig zu ver¬
mieten . Zu erfr . 2. St . l. 8557.3.2

Rndolfstr . 12 ist eine Wohnung ,
bestehend aus 3 Zimmern, Küche ,
Keller und Speicherkammer , auf 1.
Avril zu vermieten . 8808.2.1
Zu erfragen parterre.

Rüppurrerstr . 02a , ist eine schöne
4 Zimmer - Wohnung m . großer
Küche , Koch- und Leuchtgas u . sonst .
Zubeh . perl . Aprilbill . z. venm8" «z.l

Scheffelstr . 70 , nächst der Krieg -
stratze , ist die Wohnung >m 4. St .
von 3 geräumigen Zimmer » « .
Alkov nebst reicht. Zubehör aus 1.
April zu vermieten . 816.3.3

Näheres daselbst, 3. Stock .
Stephanieustr . 13 ist eme Man¬
sarden - Wohnnng von 2 Zimmern,
Küche , Keller und Benützung der
Waschküche auf 1. Mai z« ver¬
mieten . Zu « fragen daselbst im
2. Stock. 8296

Sternbergstratze 4 ist eine schöne
2,°timmerwoh ««ng im 2 . Stock
mit Zubehör auf 1. April billig zu
vermieten . Z. erfr. i. Lad . das. 8449

Sternbergstr . 11 , 3. Stock, 2 Zim¬
mer , Küche mit Veranda, Ramm « an
ruhige Familie auf 1 . April zu
vermiete «. Zu « fragen Lnisen -
stratze 30 , 2. Stock. 8550.3 .2

Uhlandstr . ist eine Wohnung , 2.St >
von 3 groben Zimmern, Küche,Zubeh.,
Gas , Glasabschluß, auf 1. April zu
vermuten. Näher. 31 , part.

Beilchenstr . 25 ist im 2. St . eine
schöne 3 Zimmerwohnnng mit
rcickl . Z»b., sowie im 4. St . eine
2 Zimmerwohnnng auf 1 . März
zu verm. Näh 2 St . r . 8677.2.2

Waldhornstraße 12, nahe dem
Schloßplatz , iü im 2. Stock des Quer¬
baues (in den Garten gehend) , eine
3 Zimmer - Wohnung wegen Ver¬
setzung auf l . April zu vermieten .

Näh daselbst, Port. 619*
Weltzienstratze 21 sind 1 . Stock,

. 3 Zinimer, Küche , Bad per 1. April
zu vermieten . 414*

Näheres 3. Stock rechts .
Werderstraße 100 ist eine sreundl .
3 Zimmer - Wohunug auf 1 . April
zu vermieten . 848.5.3

Zu erfragen im Laden .
Winterstratze 27 , Seitcnb., ist ein
großes Zimmer , Küche u. Zubehör
aus >. April zu vermietcn .
Näheres 3 . Stock, rechts . 8130.3.3

Aorkstratze 7 im Seitenbau ist eine
schöne sreundl . 2 Zimmer - Wohn¬
ung nebst Zubehör ans l April z«
vermiete » . Zu « fragen Vorder¬
haus, 4 . Stock. 8468

Mühlbnrg , Albstraße 10, sind zwei
2Zimmerwoh »ungen mit Zngeh .
für 150 Mk., auf 1. April, eine sof.
zu vermieirn . Näh . i. Hth . 8797.2.1

In gutem Hause
ist ein sehr freundliches , ruh ., hübsch
möbl. Zimmer zu vermieten. Wenn
gewünscht, gute Pension . 6188.3 .3

Durlacher Allee 4 , III , r.

Zimmer r« vermiet.
Steiustratze 6 ist ein hübsch möb-
licrtcs Zimmer an einen besseren
Herrn sofort zu vermietcn . Zu erfr.
daselbst im 2. Stock. 6831

Degenfeldstr . 15, 4. Stock , rechts ,
möbl. ZimmeranHerrnod . Fräulein
sof, billig zu vermieten . 8565.2.2

Gut möbl. Zimmer
zu vermieten mit od« ohne Pension .
18862 * Stephanieustr . 54 , II

Hirschftratze 32
ist im 1. St . ein eins. möbl. Zimmer
sof. od. später zu vermieten. 8376.2.2

Wartenstratze 52
Wohn - « . Schlafzimmer in

feinem Hause per sofort oder später
zu vermiete » . Näh. Part. 390*

Amalienstr. 10, 2. St . , ist ein out1
möbl . Zimmer , m. Frühst , z. Pr .
v. 18 JC , sof. zu vermieten . B762

Ecke Kaiser » « . Dur acherstr . 1 ,
im 4. Stock rechts , ist ein einfach
möbliertes Z immer zu verm. 6828

Georg - Friedrichstr . 4 , 2 . St ., r.,
ist ein gut möbl . Zimmer an einen
Herrn oder ordentliches Fräulein per
sofort ob«_l . Februar zu vermiet e».

GotteSanerstr . 16 , part ., ist ein
gut möbl . Zimmer per sofort oder
später zu vermieten . 6773

Kaiserallee 21 , 3 . Stock gut
möbliertes Zimmer sofort zu
vermieten ._ 642176.3 .3

Kaiserstratze 30 , 4 Trepp, links,
sind 2 gut möblierte Zimmer mit je
fep. Eing. sofort zu vermieten . 8 - *, .,

Kaiserstratze 03 » 3. Stock , ist ein
Mansardenzimmer , hell, heizbar ,
gut möbliert , sehr sauber , mit vor -
zügl . Penfion zu vermiet . 18616 *

Kaiserstr . 128 , 3 Treppen, ist ein
sehr gut möbliertes Zimmer sofort
oder später um den Preis von 20 Mk.
mit Frühstück zu verniiet. 8491 .2.2um , (jmijimu g». - »—

Kaiserstratze 225 , 3 . St . ist ein
fein möbliertes Zimmer sogleich
zu vermieten . 466.3.2

Karlfriedrichstr. 18 , pari . , i . Zentr . ,
ist ein großes , Helles , fein möbl.
Zimmer sof. z. vermieten . B759

§ arl -Wilhelmstratze 24 , Part ., ist
ein großes möbliertes Zimmer im
Preise von 26 Mk . und ein kleines
im Preise von 23 Mk -, beide mit
Frühstück, per sofort zu vcr-
mieten - _ 65522 .3

Köiuerstr . 32 , 2. St . , I-, schönes
möbl. Balkonzimmer an 1 oder 2
Herren preisw, sofort zu verm . B481”
<yv4 .»vu ymvw , |v |v >k q»« —

Schulfir . 5 III . lks. ist ein mövl .
Zimmer an Herrn oder Fräulein
zu vermiete » ._ »' 606.2.2

Schützenstratze 36 , 2 . Stock , ist
ein gut möbliertes Zimmer mit
Klavierbenützung sofort oder später
zu verm . Zu « fr. das._ 6829

Schützenstratze 88 , 2. Stock , ist ein
möbliertes Zimmer zu vermieten .
Zu erfr . im Laden das. 8187.8.3

Sophieustr . 40 , Ecke Leopoldstr -,
ist ein sehr schön möbl. Eckzimmer
sofort oder später zu vermieten .
Näheres im Laden. 8508 2,2

Sofiens« . 40 ist ein möbl. Mansar¬
denzimmer a. eine cmständ. Person
sof. z . verm. Näh , i . Luden. B770

Waldstratze 50 , 3 Stock , ist ein
schönes grobes, gut möbl . Zimmer
sofort zu vermieten . 8754 .21

Zähringerstr . 24 , 3 . St , sind 1
event . 2 gut möbl. Zimmer mit
fürsorglicher Pflege in ll . Familie
billig zu vermieten._ B622

Zirkel 13 , 3. St . l ., ist ein freund!.,
gut möbl. Mansardenzimmer ,
nach der Straße gelegen , zu ver¬
mieten. . 6476 .2.2

MietGesuche :
Kleine Familie sucht auf

1 April i. d. Nähe d. Hauptbahn¬
hofs od . d. Hauptpost elegante

MW » Wohnung m
von 4 Zimmern, Mädchenkammer ,
Bad , Gas und allem Zubehör. Off.
erbeten an Generalvertreter öre «el ,
Weltzienstr. 37. 6487 .2.2

Wohnung von 3 —4 Zimmern
nebst Zubehör in einem nur ganz
ruhige « Hause von einer kinderlosen
Familie per 1. April oder früher
gesucht. Off . mit Preis unter 8447
an die Exp . der „Bad . Presse ". 3 3

Kinderl . Ehepaar sucht per 1 . April
in ruhigem , besseren Hause , evtl . Süd »
weststadt, eine geräumige 2 Zimmer -
Wohnung . Selbige dürfte auch eine
schöne Mansardenwohnung, od. in den
Hof gebend mit Gartenaussichtparterre
sein . Offerten unter Nr . 8428 an die
Expedition der „Bad . Presse". 2 .2

Eine 2 oder 3 Zimmer -Wohn »
«ng , der Neuzeit entsprechend ein¬
gerichtet, parterre oder 1 . Etage in
ruhig « Gegend u- vornehmen Hause
ohne Gegenüber zum 1 . Februar z«
mieten gesncht . Offerten sind zu
richten unter Nr . 6789 an die Ex-
pcdition der „Bad. Presse ". 2.1

Ein bezw . zwei gebild . Heimen in
besserer Stellung suchen mögl. zum
1. Febr . wööllkttr ZiMtt NI. Pens .
b« französischer Familie ,
evtl , mit Familienanschluß . 3 .2

Angeb . unt . Nr . 8511 an die Exped .
der „Bad . Preffe" erbeten.

Möbliertes Zimmer
auf einige Tage im Monat zu benützen
gesucht. Offert, mitPreisangabe unt.
Nr. 8814 an die Exp , der Bad . Preffe".

Junger Herr sucht per 1 . Februar

sreundl. möbl. Zimmer
bei nur beff« er Familie im westl.
Stadtteil . Off. unter 8748 an die
Expedition der „Bad. Preffe".

Fräulein sucht mSbl . Zimmer
im Zentrum der Stadt . Offerte«
unter Nr. 8743 an die Expedition
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M « JaVestnr - Ttämnnngs - VerKanf
beginnt Dienstag den 8 . Januar .

Sämtliche bei der Inventur zurückgesetzte Waren gelangen in Serien zu unerreicht billigen Preisen zum Verkauf .
Ein Posten ßlljjl . PßlßtOtS . Wert bis 20 Mk . 78®
Ein Posten kßMMlSlolz . . 20 7 8#
Em Posten schwarze Frübjabrsjaeketts „ „ 28 „ 108®
Ein Posten eieg . aniiegenäe „ „ „ 45 „ 22 5#
Eh Posten schamBoIeros ii. Blusen - Jacketts, , „ 33 , , 8 30
Eb Posten Havelocks . . „ 38 „ 1350

Ein Posten Jackett-Kostnmes .
Ein Posten Jackett-Kostnmes .
Ein Posten Mächen-Jacketts .
Ein Posten Üiääcben-Jacketts .
Ein Posten Babx-Jacketts . .
Ein Posten biääcben -Jacketts

Wert bis 38 Mk. 16° ®

„ „ so „ 38°°
„ 10 „ 2 ®*

>> „ 13 .50 „ 6®°

„ „ 6 50 „ 2 ®*

„ 15 7*®

Abendmäntel und Capes .
Ein Poeten Abeildiliail ^ el in la . Tuch , ganz gefüttert . . . . Wert bis tAL. 50 tAL 28 ^
Ein Posten Ab © lldlTiailtel in Ia . Tuch , ganz gefüttert . . . Wert bis tAL 65 tAL 30 9^
Ein Posten Ab © lf dlliailtel in Velours , auch mit Pelz besetzt . . . . Wert bis tAL. 45 tAL. 18 9^
Ein Posten AbendcapGS in Velours . . . . . Wert bis tAL 25 tAL I4 ^9
Ein Posten Ab © fld03pGS in Velours . . . Wert bis tAL. 18 tAL. 8 9^

Blusen in Wolle , Seide und Sammet.
Ein Posten SGhWarZß ÜIU8ßv , Wollstoff , Wert b. 15 . - 7?8 Ein Posten Sammet-Blasen . . .Ein Posten

ff ff „ Wert „ 16 .— 4.
®8 Ein Posten

ff ff • • *Ein Posten farbige »> „ 4 Wert „ 13 .50 5 .25 Ein Posten Seiden-Blusen . . .Ein Posten
ff ff „ Wert „ 20 .— 8 .

78 Ein Posten ff ff «Ein Posten
ff ff halbflanellstreifen , Wert „ 7.50 3 .80 Ein Posten

ff ff . . .Ein Posten
ff ff Tennisstreifen , §^ Wert „ 18 .— 8 .

5 # Ein Posten
ff ff . . .

Wert bis 14 .-
Wert bis IT .
Wert bis 30 .-
Wert bis 35 .-
Wert bis 40 .-
Wert bis TO.

7 50

6 .
58

8.5#
14 5°

16.8#
6 .

85
Ein Posten Seiden . Blusen , verschossene Farben und defekt, Stück I.75.

Ein Posten TaffßtllOlßrO - JaGkßttS , Wert bis 40 Jt . 168®
j Ein Posten TarfßlJacketts , F '£on . iVfitii . H. IOO JL 38 ®®

Ein Posten hocheleganter Taffctklcider in hell und dunkel , für Strasse und Gesellschaft , Wert bis -M. ISO .Jt 8AOO

Kostümröcke in hell und dunkel und schwarz.
Ein Posten KOStQmrÖOke , Wert bis tAL. 10 .50
Ein Posten KOStÜfflirÖCke , Wert bis eAL. 15

JL 385

JL 750
Ein Posten KOStUDirÖGkß , Wert bis tAL TO
Ein Posten WäSGhrÖGkS , Wert bis tAL 15

tAL 1200

tAL 395

Taillen -
Ein Posten WaSChkleidef . Wert bis 20 Mk . 698
Ein Posten Waschkostnmes . 50 „ 15®*

in Woll und Waschstoff
Ein Posten UvÜMIMkllüK -KIMkI '

. Wert bis 60 Mk . 18° °
Ein Posten WollStOffklßlfiGF schwarz , passend für Trauer

Wert bis 150 Mk . 38 ° °

Morgenröeke und Matines. 609
Ein Posten MükMrVGkb . Wert bis 12 - Mk . 495

I Ein Posten ÜGGdkikAMlK NvI 'MI 'öGkk Wert bis 50 Mk. 18° °
Ein Posten MatlOßS . „ 7.50 „ 2 93 | Ein Posten dvGdßlßgMtß MOrgßHrÖßkß Wert bis 65 Mk. 28 00

Abteilnng ' Putz !!
Eia grosser Posten hocheleganter Modellhüte in allen modernen Farben
Ein grosser Posten einfach chic garnierte Hüte . .Ein grosser Posten elegante Filzfa ^ons .

Auf sämtliche nicht in Serien eingeteilte Waren bewillige ich £ 5€»°|0
RT Rabattsparmarken werden verabfolgt .

"WW

. Neu ItTachf
.

12.75
1 .45

0 .75
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